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Abgeordnetenhaus Abg Heine Natl178 Sitzung Dienstag 29 April
Am Miniſtertiſch Frhr v Coels Dr Stieger
Präſident Graf SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung um

to Uhr 15 Minuten
ſt die auf Antrag der Konſervativen geſtern von

r Tagesordnung abgeſetzte 1 Leſung des Geſetzentwurfs betr
ſie Umlegung von rundſtücken in der Landgemeinde
hriesheim a Main zur Beratung Durch das Geſetz wird
ie Lex Adickes auf die Landgemeinde Griesheim übertragen
die Lex Adickes ſchafft die rechtliche Möglichkeit für überwiegend
inbebaute Teile des Gemeindebezirks für die der Bebauungsplan
ndgültig feſtgeſetzt iſt aus Gründen des öffentlichen Wohles zur
rſchließung von Baugelände und Herbeiführung zweckmäßiger Gezen von Baugrundſtücken die Umlegung von Grundſtücken ver

chiedener Eigentümer im Zwangswege herbeizuführen Das
derrenhaus hat den Entwurf bereits vorberaten und unverändert
ngenommen

Unterſtaatsſekretär Frhr Coels v d Brügghen
znpfiehlt den Entwurf zur Annahme Jn der Gemeinde Gries
jeim die einen durchaus ſtädtiſchen und induſtriellen Charakter

iſt die Wohnungs not ſehr groß ſie kann nur durch dieS Adickes beſeitigt werden

Abg v Brandenſtein Konſ
Wir ſind bereit dieſer Vorlage ohne Kommiſſionsberatung zu
immen möchten aber dabei gleich betonen daß wir gegen eine

ng der Lex Adickes auf die ganze Monarchie wie es in
em neuerdings izierten Entwurf eines Wohnungs
geſetzes vorgeſehen iſt ſchwere Bedenken haben

Die Abgg Dr Fleſch r Dr Schröder Kaſſel Natl Ca
jensly Zentr und Viereck Freikonſ erklären kurz ihre Zu
kimmung zu dem Geſetzentwurf Er wird in erſter und zweiter
Leſung angenommen

Bahnwünſche
Die dritte Leſung des Eiſenbahnanleihegeſetzes wird fort

geſetzt

Präſident Graf Schwerin
Zur allgemeinen Beſprechung ſind vorläufig 94 Redner

gemeldet Hört hörtl und Heiterkeit Wenn jeder Redner
10 Minuten ſprechen würde ſo würden wir faſt genau 16 Stunden
dazu brauchen Da es der allgemeine Wunſch des Hauſes iſt
morgen abend die Beratung zu beenden ſchlage ich dem Hauſe
bor in dieſem Fall die Redezeit auf 10 Minuten zu
zegrenzen Lebhaft heitere Zuſtimmung

Abg Müller Prüm Zentr
bitte das ſchöne Niemetal und das Ennstal mit

Bahnen auszuſtatten Auch das Solmtak verlangt eine Bahn
Die Strecke Adenau Rengen könnte noch beſſer ausgebaut
werden

Abg Viereck Freikfonſ
wünſcht beſſere Bahnverbindungen in Poſen

Abg Dr Dahlem Zentr
ſpricht für eine beſſere Aufſchließung des Weſterwaldes

Abg Dr v Campe Natl
erſucht um eine Fortführung der Bahn von Einbeck über Daſſel
nach Weſtfalen und um Fortführung der Bahn Hildesheim
Gardersheim über Wulften nach dem Süden um neben der
Leinetalbahn eine durchgehende NordSüd Verbindung über
Hildesheim zu ſchaffen

Abg Dr Fleſch Vp
betont die Notwendigkeit beſſerer Verbindungen vom Norden
and Nordweſten nach dem Süden insbeſondere von Hagen und
Dortmund aus Ebenſo ſind beſſere Verbindungen vom Taunus
nach den großen Wirtſchaftszentren insbeſondere Frankfurt am
Main wünſchenswert

Abg Wulfert Meyer Konſ
außert Wünſche für Bahnbauten in der Gegend von Osnabrück
und an der oldenburgiſchen Grenze

Abg Cahensly Zentr
befürwortet den Ausbau der Lahnbahnen insbeſondere bei
Camberg

ß Abg Schulze Pelkum Konſerbittet eine Vollbahn von nach
Abg Oertel Natl

weiſt auf die bisher ſtiefmütterliche Behandlung des Huns

Abg v Wentzel Belencin Konſ
erbittet den Ausbau von Bahnen in der Gegend von Czernikau in
Ieſen Es iſt auch ein Stück Oſtmarkenpolitik wenn man die
kleinen Städte in Poſen mit Bahnen verſieht

Abg Fleuſter Zentr
Krist auf der Tribüne gänzlich unverſtändlich über zehn

inuten lang und wird vom Präſidenten unter Heiterkeit des
auſes an den Ablauf der Redezeit gemahnt

Abg Dr Arning Natläußert Wünſche der Stadt Hannover für den Bahnbau Han
rer Lelle fordert eine Weiterführung der Linie Hannover

Walsrode bis Cuxhaven und tritt für Wünſche Stolzenaus ein

er Abg Dr Eickhoff Vpt erneut an die unhaltbaren Zuſtände auf dem Bahnhof
ligs und betont die Notwendigkeit des Ausbaus der Strecke vom

i giſchen Land zum Ruhrrevier Die Stadt Wald wartet noch
mmer auf direkte Verbindungen nach Elberfeld und Köln

defg Abg v Willert Konſefürwortet eine direkte Verbindung zwiſchen Namslau und Brieg

un Abg Dr Schroeder Caſſel Natlgefehlt die Fortführung der Kleinbahn Kaſſel Neuenburg über
euenburg hinaus

Abg v Heimburg Konſ
fordert einige neue Halteſtellen im Kreis Linden und betont
anter Heiterkeit Der Zug muß halten dazu iſt doch die Halte
ſtelle da

Abg Rhiel Zentr f
über beſſere Verbindungen von Fulda nach

Abg Dr v Savigny Zentr

segründet Anliegen
Hanau s

wünſcht den Bau einer Bahn im Tal der oberen Weſer und von
Münden bis Bodenholde ſowie von Holzminden bis Hameln
Weiter befürwortet er eine Bahn von Göttingen bis Oſterode

Abg Thurm Vp
bittet eine Herſtellung einer Verbindung von Landsbero nach
Greifswald

Abg König Zentr
wünſcht einen neuen Bahnhof und beſſere Verbindungen für
Crefeld

Abg Dr Gottſchalk Natl
begrüßt die Verbeſſerung der Verbindungen mit Köln Merk
würdig iſt daß man in Berlin gar nicht zu wiſſen ſcheint daß es
einen Bahnhof Solingen Hauptbahnhof gibt Man wird immer
nur gefragt ob man nach Solingen Nord oder Solingen Süd wolle
Hört hört

Abg v Haſſell Konſ
fordert beſſere Berückſichtigung des Unterharzes Insbeſondere
der Stadt Eisleben muß von außen her neues Leben zugeführt
werden Hier iſt ein neuer Bahnhof notwendig der jetzige liegt
weit von der Stadt ab Der Redner tritt ein wegen Halteſtellen
in der Grafſchaft Mansfeld

Abg Malkewitz Konſ
wünſcht eine Verbindung von Schwedt nach Stettin über Gartz

Abg Lüdicke Freikonſ
vertritt die Wünſche der Stadt Spandau noch häufigere Ver
bindungen mit Charlottenburg zu bekommen Die Stadt Spandau
wünſcht daß ein Teil der Vorortbahnen auf den Fernbahn
gleiſen verkehren möchten

Abg Fromme Natl
ſpricht für eine direkte Verbindung Bremen Münſter Bamm
Frankfurt a M
Abg Prinz zu Löwenſtein Wertheim Freudenberg Konſ
trägt Wünſche aus dem Kreiſe Kroſſen vor

Abg Dr Lohmann Natl
empfiehlt beſſere Verbindungen des Siegerlandes mit dem Weſter
wald

Abg Frhr v Wolff Metternich Zentr
erſtrebt den Ausbau der Sabentalbahn und eine Bahn von der
Nahe zur Moſel

Abg Volger Freikonſ
tritt für die Bahnwünſche Einbecks ein

Abg Dr v Kries Konſ
bedauert daß alljährlich ſo viele Bahnwünſche unerfüllt bleiben
Die Regierung ſollte ein raſcheres Tempo in dem Bau von
Nebenbahnen einſchlagen und im nächſten Jahre 100 Millionen
noch dafür aufwenden

Abg Dr Wendlandt Natl
betont die dringende Notwendigkeit einer neuen Werrabrücke in
Eſchwege

Abg Jtſchert Zentr
möchte eine Verbindung von Kochem nach der Eifelbahnm

Abg Dinslage Zentr
legt der Regierung den Bau einer Bahn von Sansſouci nach
Kückolheim ans Herz

Abg Frhr v Maltzahn Konſ
wiederholt ſeine alljährliche Bitte die Gravitzbahn auf der Jnſel
Rügen zu einer normalſpurigen Nebenbahn auszubauen

Abg Hoeveler Zentr
wünſcht des Ausbau des Bahnhofes Geldern

Abg Delius Vp
Die Nebenbahn Eilenburg Pretzſch ſollte man zur Vollbahn

ausbauen und bis Jüterbog weiterführen
Die Weiterberatung wird vertagt auf Mittwoch 10 Uhr
Schluß 5 Uhr

Herrenhaus

32 Sitzung Dienstag den 29 April
Am Miniſtertiſch v Trott zu Solz
Präſident v Wedel eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Min

Die Ekaksberakung
Dritter Tag

Die Einzelberatung wird beim Kultusetat fortgeſetzt
ar Befragen des Berichterſtatters Profeſſors Dr Hillebrandt

erklärt
Kultusminiſter v Trott zu Solz

Jch bin gern bereit auf die ſeit horiger Woche ſo lebhaft er
örterte Ausſtellungsangelegenheit nähere Auskunft zu geben
Neben anderen in Ausſicht genommenen Maßnahmen wandte ſich
die Ausſtellungskommiſſion auch an einige Künſtler darunter an
Anton v Werner mit dem Erſuchen ſich durch Ausſtellung ihrer
Werke an dem Unternehmen zu beteiligen Herr v Werner ent
ſprach dieſew Verlangen dadurch daß er eine Liſte einer Reihe
von ſeinen Werken vorlegte und die Auswahl aus ihnen dem
freien Ermeſſen anheimſtellte Er fügte aber hinzu daß es rat
ſam ſein würde dazu die Zuſtimmung der maßgebenden Stelle
einzuholen damit geprüft werde ob der Ausſtellung ſeiner
Schlachtenbilder aus dem deutſch franzöſiſchen Kriege politiſche
Bedenken entgegenſtehen Die Ausſtellungskommiſſion legte
mir die Pläne zur Ausſtellung vor und ich kam dabei auch dem
Wunſche des Herrn v Werner na h

Jch muß geſtehen daß ich von ſelbſt nicht auf den Gedanken
gekommen wäre daß bei einer ſolchen Gelegenheit die politiſche
Frage aufgeworfen werden könne da es ſich doch um eine Kunſt
ausſtellung nicht etwa in Paris ſondern in Berlin handelt
und daß derjenige der dieſe Frage aufgeworfen hat bei ſolcher
Gelegenheit doch vielleicht nicht in erſter Linie befugt ſein würde
ſich zu entrüſten wenn die begehrte Antwort in bejahendem Sinne

en wäre Das iſt nicht geſchehen und die entgegengeſetzte
Annahme beruht auf reiner Kombination Jch war der
Meinung daß hierbei von politiſchen Bedenken gar keine Rede
ſein könne und habe deshalb die Angelegenheit dem Auswärtigen
Amt nicht vorgelegt Allerdings muß ich der Vollſtändigkeit wegen
hinzufügen daß bei einem Geſpräch eines Herrn aus meinemrläutert Bahnwünſche von Poderbyrn Büren und Geſecke Miniſterium mit cinem Herrn des Auswärtigen Amtes der Um

Halle a Mittwoch den 30 April

Anzeigen
werden die Sgeſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf ſür Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
elle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Lebengeſchäftsſtelle Markt 24

1913

ſtand deruyrt wurde datz Anton v Werner dieſe Frage aufge
worfen habe Aber auch der Herr aus dem Auswärtigen Amt
war meiner Auffaſſung ſo daß ich um ſo weniger Anlaß hatte
mit dem Auswärtigen Amt in Verbindung zu treten Das Aus
Weſease Amt iſt denn auch mit der Angelegenheit nicht befaßt ge

eſen

Wie erwähnt hatte der Künſtler eine Liſte von ſeinen Werken
überſandt auf dieſer Liſte ſtanden 23 Bilder und beim 24 Bild
war darauf hingewieſen d es evtl noch in Betracht kommen
könnte Welche Bilder von der Liſte zurückgeſtellt worden ſind
iſt bereits in der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung mitgeteilt
worden Die Liſte der für die Ausſtellung ausgewählten Bilder
bringt gewiß mit zwingender Notwendigkeit den Beweis 2
politiſche Rückſichten bei der Auswahl der Bilder nicht maß
waren Uebrigens hätten auch die beiden ausgeſchiedenen Bilder
auf der Liſte bleiben können wenn bekannt geweſen wäre daß der
Künſtler auf dieſe Bilder beſonderen Wert legt Daß eins
von den Dioramen zurückgeſtellt wurde erklärt ſich lediglich aus
Raumrückſichten Jch habe jedenfalls meine Entſchließung der
Ausſtellungskommiſſion mitgeteilt und mußte erwarten daß ſie
das weitere in die Wege leite denn nur mit ihr hatte ich es zu
tun Das iſt bereits am 2 Dezember vorigen Jahres geſchehen
Als ich dann im Januar erfuhr daß Herr von Werner ſeinen
Entſchluß geändert habe und ſich an der Ausſtellung nicht mehr be
teiligen wolle bedauerte ich das denn es ſchien mir erwünſcht c
bei ſeiner ſolchen Ausſtellung die Wernerſchen Bilder nicht fe
ten Jch entſandte deshalb einen Herrn aus meinem Miniſte
rium zu dem Künſtler mit dem Auſtrage die Angelegenheit mitihm zu beſprechen und ihm die Bitte zu unterbreiten h doch au

der Ausſtellung zu beteiligen dies allein war der Zweck des Be
ſuches meines Vertreters Die Entſcheidung war ja bereits am
2 Dezember gefallen und ſo konnte ich ſie doch nicht erſt aw
10 Januar mitteilen

Bei der Unterredung zeigte ſich der Künſtler meinem
Wunſche gänzlich abgeneigt Er ſagte er ſei krank
könne ſich um die Ausſtellung ſelbſt nicht kümmern und wolle
die Ausſtellung ſeiner Bilder einem anderen nicht überlaſſen
vor allem könne er nicht ausreichenden Raum im Ausſtellungs
gebäude erhalten um ſeine Bilder in wirkungsvoller Weiſe zur
Ausſtellung zu bringen Jch habe von der Angelegenheit erſt
wieder gehört als in voriger Woche die Auseinanderſetzungen in
die Preſſe kamen Die Norddeutſche Allgemeine hatte eine
Berichtigung gebracht und die ausgewählten Bilder genau be
zeichnet Damit war der ſchlagende Beweis geliefert daß poli
tiſche Rückſichten bei dieſer Frage nicht beſtimmend geweſen ſind
So liegt die Sache Jch hoffe es iſt mir gelungen ſie völlig
klarzuftellen und die Jrreführang die in der Oeffentlichkeit ent
ſtanden war zu beſeitigen und damit auch die empfind
lichen Vorwürfe zurückzuweiſen die gegen die Staats

en unbegründeterweiſe erhoben warden warer
Beifall

Graf Rantzau
Jch habe zuſammen mit dem Grafen u den Ankrag

eingebracht der die Schulpflicht bis zum 16 Lebensjahre ausdehnt
allerdings mit Befreiung im Sommer Wir beantragen Lies
noch kein Geſetz fordern nur eine ernſte Erwägung Es iſt der
allgemeine Wunſch die heranwachſende Jugend zu nützlichen
Staatsbürgern heranzuziehen und zu dieſem e ſie gerade in
den kritiſchen Jahren mehr unter Aufſicht zu haben Die Fort
bildungsſchule genügt dazu nicht ſie bringt mehr techniſche Vor
bereitung und der Unterricht dauert nur wenige Stunden Die
Sozialdemokratie hat große Anſtrengungen gemacht die Jugend
durch ihre Jugendpflege die man beſſer Jugendverführung
nennen ſollte ihren Zwecken dienſtbar zu machen Die Kinder
können den Eltern länger im Hauſe helfen und im Sommer auch
verdienen Der Spegzialberuf wird beſſer ſpäter angetreten als
jetzt Der Jdealgang für einen deutſchen Jungen wäre der Volks
ſchule bis zum 16 Jahre Fortbildungsſchule patriotiſche Jugend
pflege Militärdienſt Wegen der Koſten ſtellen wir noch keinen
poſitiven Antrag ſondern geben nur die Anregung Jn Schleswig
Holſtein hat die Schulpflicht ſo wie wir ſie uns denken bis zum
16 Jahre mit Sommerdispens über ein Jahrhundert beſtanden
es iſt alſo kein Sprung ins Dunkle Jch bitte Sie um Zuſtimmung
zu der Reſolution

Graf v d Schulenburg
Wir die wir das Gymnaſium beſucht haben haben bis zum

18 19 20 Jahre unter der ſtrengen Schulzucht geſtanden Bei
der Volksſchule war das nicht ſo Früher freilich ſtand er immer
noch unter der ſtrengen Zucht des Vaters des Handwerksmeiſters
Das iſt heute ganz anders geworden Heute kümmert ſich keiner
mehr um die Pflänzchen und der Handwerksmeiſter ſcheut ſich
den Burſchen eine körperliche Züchtigung angedeihen zu laſſen So
geht das nicht weiterl Wenn wir die Mitglieder dieſes hohen
Hauſes vom 14 Jahre an unbeaufſichtigt geweſen wären ſo wäre
aus uns allen nichts geworden Aus mir jedenfalls wäre ſicher
nichts geworden Heiterkeit Mit der Verrohung der Jugend
muß Halt gemacht werden Das Volk verlumpt und verlottert

Kultusminiſter v Trott zu Solz
Die Staatsregierung verhält ſich nicht ablehnend gegen die

Fortbildungspflicht Die Jugendpflege iſt in den letzten Jahren
in erhöhtem Maße in die Hand genommen worden wir erhoffen
davon viel Wir haben auch in dieſen Etat große Mittel eingeſetzt
Auch wird in einer Reihe von Provinzen jetzt das Fortbildungs
ſchulweſen neu geregelt Wir werden auf dieſem Wege allmählich
fortſchreiten Die Gemeinden ſollen ohne Zwang mehr und mehr
Fortbildungsſchulen einrichten wir werden weiterkommen Den
Antrag in ſeiner ganzen Schwere halte ich zu weitgehend Die
Schulunterhaltungskoſten betragen zur Zeit jährlich 421 Millionen
Mark die Verlängerung bis zum 16 Jahre würde die Koſten um
ein Viertel erhöhen Die Einſchränkung in den Sommermonaten
wird nicht viel ändern die Räume und Kräfte müſſen doch da ſein
Jmmerhin auf 70 Millionen mehr jährlich können wir
rechnen Wir haben noch viel zu tun um das jetzige Volksſchul
weſen zu vervollkommnen ehe das nicht geſchehen iſt würde ich
nicht befürworten die Schulpflicht zu erweitern

Graf v Haeſeler
Wir haben ſchon früher eine Verlängerung bis zum I Jayre

angeſtrebt aber bis zum 16 iſt natürlich beſſer Wenn die Jungen
und Mädels mit 14 Jahren in die Fabrik gehen ſo werden ſie an
Seele und Leib verdorben Beiſall

Der Antrag Rantzau wird in dem Teile der die Aus
dehnung der Schulpflicht bis zum 16 Lebensjahre fordert ab

Angenommen wird der erſte Teil der ernſte
rwägungen darüber verlangt wie die Jugend länger als heute

einer heilſamen Zucht und Ordnung unterworfen werden kann



Bei den Uniderſitkäk en bedauert

r Neuber Kieldie Ueberfüllung der Univerſitäten und der höheren Schulen Auf
n wir zu einem gebildeten Proletariat was

noch Waſſer auf die Mühle der Sozialdemokratie bedeutet Die
dieſe Weiſe kommen

Zügelloſigkeit der Preſſe nimmt überhand

weiſt auf Jürgermeiſter Dr Gerding Greifswald

laſſen Heiterkeit
Graf Rantzauwünſcht in Kiel eine Preſeſat für Siehwigbolſteiniſche Landes

geſchichte

Kultusminiſter v Trott zu Solz
erklärt daß er einen Lehrauftrag bereits erteilt habe

Fürſt Salm fordert den Ausbau der Univerſität Münſter

Kultusminiſter v Trott zu Solz
Die Univerſität ſoll ausgebaut werden wenn die Provinz

Weſtfalen und die Stadt Münſter einen angemeſſenen
Beitrag leiften

Dr v Studt
Der Standpunkt des Miniſters iſt doch zu fiskaliſch

Prof Hillebrandt Breslau
zrörtert die Gründe der Ueberfüllung der Univerſitäten Für das
Abiturientenexamen wurden zu geringe Anforderungen geſtellt

Herr v Klitzing
Die den Gemeinden zufließenden ſtaatlichen Zuſchüſſe zur

Schulunterhaltung ſollten erhöht oder zum mindeſten gerechter
Vielfach werden bauliche Aenderungen vor

Ob die
Wir

haben dort kein verpimpeltes Geſchlecht wie in der Stadt Große

erteilt werden
zeſchrieben deren Notwendigkeit nicht einzuſehen iſt
Fenſter ſo oder ſo ſind ſpielt auf dem Land keine Rolle
Seiterkeit

Oberbürgermeiſter Todſen Flensburg
Die Volksſchullaſten überſteigen vielfa

keit der Gemeinden

Profeſſor Dr Waldeyer

ſchwerſten Schäden unſerer Volkskraft
durch die Mietswohnungen in den großen Städten

Oberbürgermeiſter Dr Wilms Poſen
bittet um Ausgeſtaltung der Poſener Akademie zur Univerſität

Schlachten zwiſchen Serben und Bulgaren

London 29 April
Die ſtrenge Zenſur auf dem Balkan verhindert offenbar

daß etwas von den wahren höchſt bedenklichen Verhältniſſen
zwiſchen den Verbündeten in die Welt dringt Während der
letzten Wochen ſollen wie Telegramme aus Bukareſt melden
mindeſtens drei Kämpfe ſtattgefunden haben die völlig ge
heim gehalten wurden Am 10 April hätte eine bulgariſche Di
viſion eine ſerbiſche Jnfanteriebrigade angegriffen die 30
Kilometer nordöſtlich von Monaſtier garniſonierte Zuerſt
ſeien die Serben zurückgewichen hätten aber dann durch
Artillerie verſtärkt zwei Tage lang die Bulgaren 40 Kilo
meter weit zurückgetrieben Die ganze Woche ſei auch in der
Nähe von Nigritta Serres und Saloniki zwiſchen Bulgaren
und Griechen gekämpft worden Am 15 April hätten zwei
bulgariſche Diviſionen eine griechiſche Diviſion bei Nigritta
angegriffen wären aber zurückgeſchlagen worden und hätten
mehrere hundert Soldaten verloren Die Bulgaren hätten
140 000 bis 150 000 Mann um Serres und Kawalla kon
zentriert Die Griechen hätten ebenſoviel Truppen zwiſchen
Saloniki und Serres ſtehen Vier neue Reſerviſtenklaſſen
würden ausgehoben und eine rieſige Anzahl in Frankreich
gekaufter Pferde werde nach Saloniki geſchafft Die Serben
konzentrierten 200 000 Mann um Beleſtano nordöſtlich und
öſtlich von Monoſtir Wegen die erſte bulgariſche Armee die
gegen Monaſtir marſchiere Der Krieg gelte als unvermeidlich
König Konſtantin werde ſofort bei Ausbruch des Krieges nach

pen abfahren der Kronprinz werde zur ſerbiſchen Armee
oßen

Dem Narodni Liſty in Prag wird aus Belgrad ge
meldet Hier wird erklärt der proviſoriſche Kriegsminiſter
Jſſa Boljetinaz und Jsrnail Kemal Bei das Haupt der pro
viſoriſchen Regierung ſeien aus Albanien aus Furcht vor
Dſchawid Paſcha geflohen der alle Offiziere die zu ihrem An
hang gehörten hängen ließ Wenn ſich Dſchwid Paſcha mit
Eſſad Paſcha verbünden würde würden ſie mehr als 40 000
Mann gut ausgerüſteter Soldaten haben Der in Belgrad
weilende montenegriniſche Finanzminiſter ermächtigte den
Korreſpondenten des Blattes zu folgender Erklärung

Jch weiß bisher nicht beſtimmt ob die Nachricht wahr iſt
daß Eſſad Paſcha ſich zum Fürſten von Albanien prokla
mieren ließ aber das eine kann ich beſtimmt behaupten
daß zwiſchen ihm und Montenegro in dieſer Hinſicht kein
Uebereinkommen bei der Uebergabe von Skutari erfolgt
iſt Das Uebereinkommen betrifft nur die Bedingungen
der Uebergabe Wenn aber Oeſterrich Ungarn Eſſad Paſcha
gegenüber gegneriſch geſinnt wäre würde es in ſeinem
Beſtreben die Autonomie Albaniens zu ſchaffen in eine
peinliche Situation kommen da es dann gegen Albanien
kämpfen müßte

Konſtankinopel 29 April
Die türkiſchen Blätter ſind ausnahmslos der Meinung

daß die Verzögerung der Mitteilung der Mächte an die
Pforte durch den Wunſch Rußlands den Friedensſchluß bis
zur Löſung der Skutarifrage hinauszuſchieben zu erklären
iſt Man wittert hier ruſſiſche Jntrigen mit denen man auch
die rätſelhaften Bedingungen der Uebergabe Skutaris in Zu
ſammenhang bringt Man glaubt daß Rußland durch die
Montenegriner und Serben mit Eſſad Paſcha den Plan ver
obredet habe der eine Löſung der albaniſchen Frage im
Sinne der ſlawiſchen Politik vorbereiten ſoll Rußland will
nach hieſiger Auffaſſung Eſſad gegen den Oeſterreicherfreund
Kemal ausſpielen Die türkiſche Preſſe mißt Eſſads Vor
gehen allerdings nur geringe Bedeutung bei Der Sabah
meint Eſſad wolle die Rolle Bernadottes ſpielen Die Nach
richt von einem Einverſtändnis zwiſchen Eſſad und Dſchawid
Paſcha findet hier keinen Glauben da Eſſad als Verräter
Dſchawid aber als treuer Sohn der Türkei gilt

länglichkeit der Univerſitätsbaulichkeiten inGreifewald hin De Univerſität ſei ſo baufällig daß man die

Studenten ſchon erſucht habe das Beifallsgetrampel zu unter

ch die Lreiſtungsfähig

Alkohol Tuberkuloſe und Geſchlechtskrankheiten ſind die
Sie werden begünſtigt

eeeeeeeerrreee

Jrren verpflichtet ſeien Dieſer Zweifel iſt vom Oberverwaltungs

Miniſter V r Selz
Es iſt bisher noch kein entſprechender Antrag an die Re

gierung gerichtet worden

Beim Miniſterium des Jnnern regt der Bericht
erſtatter Oberbürgermeiſter a D v Becker an die Baupolizei
und Wohnungspolizei im Miniſterium des Jnnern zu vereinigen

Oberbürgermeiſter Wermuth Berlin

vorzulegen Die Jrrenanſtalten ſind keine Beſſerungsan
Es wird zweckmäßig ſein die läſtigen und gefapriigen Jrren
in Staatsanſtalten unterzubringen die übrigen in Provinzial
anſtalten Jedenfalls ſollte 3 die allgemeine Sicherheit
und die Sicherheit der Individuen bei Unterbringung der Jrren
geregelt werden

Miniſter des Jnnern v Dallwitz
Der Erlaß eines Jrrengeſetzes ſoll in Erwägung gezogen

werden Es wird aber ſehr genau zu prüfen ſein ob es zweck
mäßig iſt eine Trennung derart vorzunehmen daß ein Teil
der Jrren den Staatsanſtalten ein anderer den Provinzial
anſtalten überwieſen wird Es iſt ſchwer feſtzuſtellen was ein
Verbrecher und was verbrecheriſche Jrre ſind Bisher war es
überhaupt zweifelhaft ob die Provinzen zur Unterbringung der

ericht beſeitigt und es ſind nun von den meiſten Provinzen bePudere Anſtalten für gefährliche Jrre eingerichtet worden Es
würde eine Härte bedeuten wenn Geiſtestraute Strafanſtalten

überwieſen würden die es als ihre Aufgabe betrachten die Ver
er möglichſt ſicher aufzubewahren ohne für ihre Heilung zu
orgen

Oberbürgermeiſter Wermuth
Jch begrüße daß ein Jrrengeſetz vorgelegt werden ſoll Wenn

das geſchieht werden ja dieſe praktiſchen Fragen geregelt werden
können Den Standpunkt des Oberverwaltungsgerichts hat
übrigens das Bundesamt für das Heimatweſen ſehr ſcharf kriti
ſiert Perſonen die bei Begehung ſtrafbarer Handlungen betroffen
werden ſollten überhaupt nicht Jrrenhäuſern überwieſen werden
und zwar vom Standpunkt der öffentlichen Sicherheit aus

Graf Mirbach
dankt dem Miniſter für ſeine Ausführungen im Landtage über
die Kompetenzen von Reichstag und Landtag Redner wendet
ſich des weiteren gegen den Gedanken der Beſteuerung von Grund
beſitz nach dem Werte Der Bund der Bodenreformer der dieſe
Art der Beſteuerung vertritt gegen die ſich übrigens auch Herr
v Bethmann Hollweg als Miniſter des Jnnern ausgeſprochen
hat beweiſt damit Anſchauungen vom Eigentum die mit den

Kommunen oft hinaus
gerechter Ausgleich geſchaffen werden

garankierken Rechken des Priwakeigenkums in u teden
I erwarte daß der Miniſter in dieſer Frage feſthätt an der

rundſatz quieta non movere
Miniſter v Dallwitz

Freiherr v Thielmann
ſagt dies zu

kritiſiert daß ein Erlaß an die Ob ten Fort in Titbittet den Miniſter möglichſt bald den Entwurf eines Jrrengeſetzes r d e den Scpehrngen a wert

Herr v Buch
i Miniſter Vtpets r chern gielätenan ieſen ihren Reſervefonds zu erhöhen iſt eiß r Stgeiff in die Selbſtverwaltung t ein an

Miniſter v Dallwitz
Es handelt ſich um prinzipielle Anweiſungen die für von

ganze Monarchie erlaſſen ſind
err v Batockiet geht über die etFür die Kommunal en muß SDie Höhe der Schu

Miniſter v Dallwid
Dieſe Aufgabe iſt ungewöhnlich ſchwierig Wir ſind in eine

Prüfung eingetreten

Oberbürgermeiſter Dr Wilms Poſen
Früher mögen die Kommunen in der Awmortiſationsfrage

u leichtſinnig geweſen ſein Jetzt aber da mehrere Kommuner
ich um Garniſonen bewerben hält die Heeresverwaltung die
e h für zu hoch Das beſte iſt wenn in kleinenOrtſchaften der Militärfiskus die Kaſernements ſelbſt baut Die

Steuer nach gemeinem Wert grundſätzlich abzulehnen liegt
kein Anlaß vor Die Bodenreformer haben ein hüb
ſches und anerkennenswertes Programm Das
kann man ausſprechen ohne in den Geruch kommumiſtiſcher Nei
gungen zu kommen

Graf v Behr
Die Ueberlaſtung vieler Kommunen iſt gewiß zuzugebenh

Aber wollte man dagegen mit einem Ausgleichsfonds vorgehſo wäre das das Ende creiz zum Schuldenmachen
r Selbſtverwaltung und ein ſtarker An

Das Haus vertagt ſich
Mittwoch 1 Uhr Fortſetzung Klee Sotragen
Schluß 7 Uhr

Deutſches Reich
Prinz Ernſt Auguſt Großherzog

Das B hört daß die Abſicht beſtehe den Prinzen
Ernſt Auguſt bald zum Großherzog zu machen Das
Blatt ſchreibt nämlich

Dem Prinzen Ernſt Auguſt wird allmählich eine Poſi
tion geſchaffen Wenn nicht alles täuſcht wird er bald
nach der Hochzeit nicht bloß als deutſcher Herzog ſondern
gleich als Großherzog ſich in die Reihe der deutſchen
Bundesfürſten ſtellen wie der Sterne Kreis um die Sonne
ſich ſtellt Aus Gmunden dem Sitz des Herzogs von
Cumberland geht uns folgendes Telegramm zu

Aus hieſigen unterrichteten Kreiſen verlautet daß
die Thronbeſteigung des Prinzen Ernſt Auguſt von
Braunſchweig im Bundesrat eine geſicherte Sache ſei
daß ferner die bereits erwähnte Erweiterung Lüne
burgs aus hannoverſchem Gebiet der Wirklichkeit ent
ſpreche und der Prinz den Titel Herzog zu
Braunſchweig und Großherzog von Lüne
burg führen werde
Danach würde ein Teil der preußiſchen Provinz Han

nover abgetrennt und dem neuen Großherzogtum zuge
ſchlagen werden Ein derartiger Territorialverzicht wäre in
der Geſchichte Preußens nicht alltäglich ebenſo wären ſeine
ſtaatsrechtlichen Konſequenzen nicht ganz einfach zu über
ſehen Aber man wird mit der näheren Prüfung dieſer
welfiſch hohenzollernſchen Transaktion warten können bis
der preußiſche Antrag an den Bundesrat der Oeffentlichkeit
bekannt geworden iſt

Die Religionsfeindſchaft der Sozialdemokratie
W Berlin 29 April Die Nordd Allg Ztg belegt

den Vorwurf der t den der Reichskanzler
der Sozialdemokratie bei der zweiten Leſung des Etats ge
macht hat durch den Hinweis auf die Oſternum
mern verſchiedener ſozialdemokratiſcher Blätter und durch
Zitierung von Ausſprüchen ſozialdemokratiſcher Führer
Wenn die Sozialdemokratie ſchließt das Blatt heute

das Bedürfnis fühlt ſich von dieſem Vorwurf der Religions
feindſchaft zu reinigen ſo zeigt ſie doch nur wie unange
nehm ihr dieſer Vorwurf iſt Sie haterfahren daß
ie mit allem Materialismus keine Ge

ſchäfte macht Die Erfahrung iſt durchaus erfreulich
ſie bedeutet die Anerkennung der ungebrochenen Macht der
idealen Kräfte im deutſchen Volke

Bei der Beratung des Juſtizetats kam es im Landesrat
von Deutſch Südweſtafrika zu einer lebhaften Debatte über
die Verurteilung des Farmers Cramer we
gen Mißhanlung von Eingeborenen Der in
der Juriſtiſchen Wochenſchrift von Rechtsanwalt Cramer
dem Bruder des Verurteilten veröffentlichte Artikel gegen
das Gerichts und Anwaltweſen der Kolonie wurde vom

Oberrichter Bach mit Entſchiedenheit zurückgewieſen Landes
ratsmitglied Rechtsanwalt Dr Fritzſche pflichtete den
Ausführungen des Oberrichters durchaus bei Er bean
tragte die Einſetzung einer beſonderen Kommiſſion welche
begrifflich genau feſtlegen ſoll inwieweit weißen Arbeit
gebern ein Züchtigungsrecht gegenüber Eingeborenen zuſteht
Die Kommiſſion ſoll ferner darüber beraten ob nicht das
gerichtliche Zuſtellungsweſen in Zukunft ſtatt durch die Rat
e durch die Poſtbehörde beſorgt werden könne Angeſichtser teueren edenoverhült niſſe in der Kolo
nie ſoll in Berlin eine Aenderung der geſetzlichen Beſtim
mung dahingehend beantragt werden den Mindeſtbedarſ des

ſehen ners bei Gehaltspfändungen auf 175 Mk heraufzu
etzen

Hieran ſchloß ſich eine große Beſiedlungsdebatte
wobei die bisher vom Gouvernement betätigte Politik das
ſogenannte Syſtem Hintrager einer ſcharfen Kritik unter
zogen wurde Nach Anſicht mehrerer Redner berückſichtige
dieſes Syſtem durch zu kleine Bemeſſung der Farmen
namentlich im Süden der Kolonie zu wenig die gegen
wärtige Lage der Farmerſchaft und halte durch falſch ange
brachte Rückſicht auf die Zukunſt die fortſchreitende Beſiede

ung hintan Gewünſcht wurde daß die Anſicht der Bezirks
räte in Zukunft bei beabſichtigten Landzukäufen maßgebend
ſein ſolle und daß bei Neuverkäufen der betreffende Be
zirksrat wegen Größe und Form der Farmen vor der Ent
ſcheidung gehört werde Auch ſollen den Bezirksverbänden
von dem noch verfügbaren Regierungslande Reſervefarmen
zur Entwicklung überlaſſen werden Die beſonders ſiede
lungsfeindlichen Grundſätze wie das Rückübertragungsrecht
der Regierung und der Wohnungszwang für Käufer aus
dem Schutzgebiet müßten fallen Waſſerloſe Regierungs
farmen ſollen nicht mehr verkauft werden weil ſich der kau
fende Neuling bei der erforderlichen Waſſererſchließung
oft verblute

Parlamentariſches
L C Die militäriſchen Forderungen der fortſchrittlichen

Volkspartei Entſprechend den in der erſten Leſung der
Wehrvorlage vom Abg Dr Müller Meiningen namens
der fortſchrittlichen Volkspartei aufgeſtellten Forderungen
auf militärtechniſchem und militärrechtspolitiſchem Gebiete
ſind nunmehr die Anträge der Partei der Budgetkommiſſion
überwieſen worden Die Anträge enthalten auf den ver

ne Gebieten diejenigen Forderungen die vom fort
ſchrittlichen Liberalismus im letzten Jahrzehnt zu wieder
holten Malen aufgeſtellt wurden Sie ſind zum Teil ſo
dringlich daß es Pflicht der anderen bürgerlichen Parteien
ſein ſollte nicht bloß für die Anträge zu ſtimmen ſondern
der Regierung auch zum Ausdruck zu bringen daß ohne ein
weiteres Entgegenkommen gegenüber dieſen Wünſchen rvn
einer inneren Stärkung der Armee auch bei der größten
Zahlenwut keine Rede ſein könne

Jn der einen Reſolution der fortſchrittlichen Mitglieder
der Kommiſſion werden die zugeſagten Erſparniſſe verlangt
einfache und einheitliche Uniform Erſatz von aktiven Offi
zieren für ſolche Stellen für die die Felddienſttauglichkeit
nicht mehr unbedingte a iſt durch inaktive Offi
ziere Reform des Penſionsweſens in dem Sinne daß Offi
ziere die noch für ihre Stelle geeignet ſind nicht penſioniert
werden dürfen weil ihr Nachmann ſie überſprun en hat Die
Bekämpfung der Soldatenmißhandlungen insbeſondere auch
durch Reform des militäriſchen Beſchwerderechts ſoll in er
höhtem Maße vom Reichskanzler verlangt werden
dieſer ſoll ferner erſucht werden dafür zu ſorgen
daß bei der Reviſion des ehrengerichtlichen Ver
fahrens gegen Offiziere die Verhältniſſe nicht mehr dem
aktiven Militärſtande angehörender Perſonen in einer dem
Rechtsgefühl entſprechender Weiſe und unter Anerkennung
ihrer allgemeinen ſtaatsbürgerlichen Rechte geregelt werden
Jn einer zweiten Reſolution wird der Reichskanzler erſucht
dahin zu wirken daß eine Erleichterung und Abkürzung der
Dienſtzeit durch ſpätere Einſtellung oder frühere Entlaſſung
der Mannſchaften eintritt und daß eine geſetzliche Ver
kürzung der Dienſtzeit entſprechend der beſſeren geiſtigen
und körperlichen Ausbildung der Jugend vorbereitet wird
Ferner wird dem Reichskanzler das Erſuchen nahegelegt
keinerlei Privilegierung einzelner beſtimmter Truppenkörper
Garde 2c nach Garniſonort und Avancement ſtattfinden

zu laſſen Und ſchließlich ſoll der Reichskanzler dafür Sorge
tragen daß die Wehrfähigkeit der Jugend durch eine beſſerekörperliche Ausbildung gehoben und alle entſprechenden Ver

bände in dem Beſtreben unterſtützt werden durch ſyſtematiſche
körperliche Uebung die ſchulentlaſſene Jugend für den Heeres
dienſt vorzubereiten

O Berlin 29 April Telegr In der heutigen
Sitzung der Budgetkommiſſion des Reichstags wur
den beraten und unverkürzt bewilligt die Mannſchaftsetats
erhöhungen der Jnfanterie der Kavallerie der Felvartil
lerie der Fußartillerie der Pioniere der Verkehrstruppen
und des Trains und zwar mit den Stimmen der Rechten
des Zentrums der Nationalliberalen und der
Freiſinnigen

Kleine vermiſchte Nachrichtan
Der Streik im oberſchleſiſchen Kohlenrevier cheint bereits ſeinen Höhepunkt es iritten zu haben Wie ein
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euthen meldet fehlten nach endgültieng n der Rübſchicht am Montag 39 117 Mann
get 7 der AÄbendſchicht 19 484 Mann zuſammen 58601
und m Kach vorläu ige Feſtſtellung führen am DienstagMan t 38 400 Mann nicht an
zut ſetzliche Regelung des Reklameweſens wird von der Reichs
Eine ung geplant um damit die im Laufe der Zeit hervorge

regi en Mißſtände zu beſeitigen Die Vorarbeiten für dieſe
ne cheriſchen Maßnahmen ſind in vollem Fange Die
e eregierungen ſtellen gegenwärtig Erhebungen darüber
Bu gerichtlichen Urteile bezüglich des Reklameweſens
T beſonders hinſichtlich verunſtaltender Reklameplakate
u ächlich in der Landſchaft ergangen ſind
W Weſtf hat die diesjährige Einkommenfteulerveran
Du ein Steuerſoll von 1090 000 Mark ergeben 230 060

Wert mehr als im vorigen Jahre Dem ſtädtiſchen Etat für
913 iſt nur ein Soll von 910 000 Mark zugrunde gelegt Die

Stadt wird alſo bei 250 Prozent Umlagen mit einem Mehrauf
mmen an Einkommenſteuer von mehr als 400 000 Mark gegen
ber dem Voranſchlag rechnen können Die gewaltige
Steigerung wird neben dem allgemeinen wirtſchaftlichen
Juſſchwung auf die Wirkſamkeit der neuen ſtaatlichen Ver
ankagungskom miſſion zurückgeführt
der Amtseinführung des neuen Bürgermeiſters Coßmann in
Mülhauſen i E bekannte ſich der Bezirkspräſident Frhr von
Puttkamer in einer Anſprache als überzeugten Anhänger
der kommunalen Selbſtverwaltung in die er nur
ungern eingreife Er ſprach den Wunſch aus die Stadt die in
zehn Jahren den vierten Bürgermeiſter erhält möge in Zu

kunft mehr Stetigkeit in ihre Verwaltung bringen

Heer und Plotte
Die reiterliche Feldausrüſtung

M p Für die Kavallerie Regimenter die zum Teil neben
den feldgrauen Kriegsbeſtänden ſchon über eine volle feld

rau e Friedensuniform verfügen und daher in dieſem Som
mer vielfach die Felduniform bei Felddienſtübungen und im
Manöver tragen werden iſt jetzt eine Beſtimmung des
Kriegsminiſteriums ergangen wonach für die Offiziere wie
es für die Mannſchaften ſchon längerer Zeit beſtimmt
iſt zur Felduniform das Bandelier mit Kartuſche
die Huſarenſchärpe die Fangſchnur und die
Säbeltaſche fortfallen Daß dies die endgültige
Abſchaffung des Bandeliers bedeutet iſt damit nicht geſagt
Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß bei dem zu erwartenden Erſatz
der ſilbernen Feldbinde und der ſilbernen Adjutantenſchärpe
durch unauffälligere Abzeichen auch das Bandelier in dis
kreter Aufmachung wieder auftaucht

e J

rlor und Perſondlnachrichtfen
S Der Reichskanzler beim Kaiſer Der Kaiſer empfing

Dienstag vormittag im Neuen Palais bei Potsdam den Reichs
kanzler zum Vortrag Der Reichskanzler war auch zur Früh
ſtückstafel geladen

n Dresden 29 April Geſtern verſtarb hier der Direktor
der Kgl Prinzenſchule Hofrat Prof Dr Jacob ehemaliger
Lehrer und Erzieher des Königs Friedrich Auguſt Morgen nach
mittag findet hierſelbſt eine Trauerfeier ſtatt Die Beerdigung
erfolgt am Donnerstag mittag in Bautzen

z London 29 April Die Herzogin von Connaught
mußte ſich heute vormittag einer zweiten Operation unter
ziehen Bisher iſt kein Krankheitsbericht erſchienen doch ſoll die
Operation gelungen ſein

Halle und Umgebung
Halle a 30 April

Maifkäfer flieg

Von einem Freund unſeres Blattes gehen uns folgende Aus
führungen zu

Maikäfer flieg
Dein Vater iſt im Krieg

Die erſten Maikäfer ſind ſchon geſehen worden bald werden
die noch ſchlafenden ſich ſurrend von der Erde erheben Fröhlich
ſehen die leuchtenden Kinderaugen ihnen nach vie kleinen Händ
en ſind eifrig bemüht einen kleinen braunen Geſellen zu fangen
Nun iſt es ihnen gelungen Maikäfer wird auf die Daumen
ſpitze geſetzt Er beginnt zu zählen der Kindermund ſingt
ihm zu Maikäfer flieg Jedes kleine Kindchen kann das Lied

ſtngen jedem Erwachſenen iſt es bekannt Er ſingt es ohne
t urſprünglichen Sinn des Liedchens zu ahnen Das Mai
aferlied iſt eine Umdichtung des Marienkäferliedes das lautet

Marienkäferchen flieg
Dein Vater iſt im Krieg
Deine Mutter iſt im Pommernland
Pommernland iſt abgebrannt
Marienkäferchen flieg

Mo 3grierr Sinn liegt dieſem Vers zugrunde Unſere Vorfahren
Jaubten daß die zum Himmel emporgeſchwebten Seelen in Ge
neinſchaft mit den Göttern auf dem Wolkenberge und im Wolken
n wen bei Frau Holda warten bis ſie zu neuer Geburt in
d anderen Leib wieder auf die Erde herabgefandt werden
W Seelenland hießen ſie deshalb auch das Kinderland Elfen
e oder Pommernland auch wohl Frau Holdas Wolkenbrunnen

d Kinderbrunnen Die Regenvögel Storch und Schwan oder
c in älteren Zeiten der Frau Holda in chriſtlichen der Mutter
v d Heilige Marienkäferchen bringen die Seelen den gebä
e en Frauen auf die Erde herab Später wurden der Wolken
4 z der Wolken oder Kinderbrunnen auf die Erde verlegt
deve angeſichts der glutvoll leuchtenden Abendröte wurde das
ein käferchen gemahnt heimzufliegen da ſeine Heimat in der
Ke e Mutter Holda weile das Holda Land vor den Rieſen in
er ſtehe ſein Vater Wotan gegen ſie in den Krieg gezogen
e Weltbrand ausgebrochen und ſogar ſchon zu Ende fei
ſäbe aLand iſt abgebrannt Dieſe urſprüngliche Bedeutung
de n der chriſtliche Glaube und die Volksetymologie vertauſcht
n Name der heidniſchen Frau Holda wurde der Mutter Maria

ſo rohen das Elfenland nannte man Engelland aus dem
in rich in manchen Gegenden England formuliert worden iſt
Co en Pommernland ſchob man den Sinn von Pommern unter
ſehr er der Vers heute jeglichen Sinnes der früher doch ein

tiefer war und den man mit Vorſicht getroſt unſeren Kindern
erkennen laſſen kann

W K

Der A ine Bü ier Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen hältda Sonnabend den 3 Mai abends 856 Uhr im Ratskeller ſeine
1 M worſtandsSitzung ab Auf der Tagesordnyng ſtehen
Mitteilungen 2 Aufnahme des Bürgervereins Halle Nord

3 Jugendwanderungen 4 Was hat Halle von einem Reichs
waiſenhaus zu erwarten 5 Stadtverordneten Wahlen 6 Natu
ralfſſierungen 7 Anfragen

Die 17 Vertreterverſammlung des Verbandes der Obſt und
Cartenbauvereine im Bezirk der Landwirtſchaftskammer für die
Provinz Sachſen findet am Mittwoch den 21 Mai d im
Hauptverwaltungsgebäude der Landwirtſchaftskammer zu Halle
Kaiſerſtraße 7 ſtatt Die Verhandlungen beginnen um 94 Uhr
Außer dem Vortrage des Tätigkeitsberichtes und der Erledigung
geſchäftlicher Angelegenheiten ſtehen als Vorträge auf der Tages
ordnung Das natürliche Fruchtbarwerden der Obſtbäume Be
richterſtatter Herr W PoenickeDelitzſch Die Obſtbaumdüngung
in Theorie und Praxis Berichterſtatter Herr Regierungsrat
Prof Dr Steglich Dresden Vorſteher der Kçc Sächſ Pflanzen
phyſiologiſchen Verſuchs und Samenkontr tation Dresden
Allgemeine Ausſprache über die durch Spätfr herbeigeführten
Schäden in der Obſtblüte und Mitteilungen über Räucher und
Heizverſuche zur Abwendung der Froſtgefahr Nach Schluß der
Verſammlung findet ein gemeinſames Mittageſſen ſtatt Nach
mittags iſt ein Ausflug zur Beſichtigung der Geflügelzuchtanſtalt
in Cröllwitz und des Provinzial Obſtgartens in Diemitz geplant
Alle Mitglieder von Obſtbauvereinen und auch Gäſte ſind einge
laden

Deutſcher Wehrverein Ortsgruppe Halle Die am 18 Mai
vorm 19 Uhr in Leipzig tagende Hauptverſammlung des D W V
erweckt in allen Kreiſen große Aufmerkſamkeit Trotzdem iſt die
Beteiligung aus den Reihen der halliſchen Mitglieder noch ſehr
gering Offenbar iſt dafür die Erwägung beſtimmend daß vor
ausſichtlich von Halle aus kein Sonderzug fahren werde Es iſt
jetzt der Hauptleitung gelungen von Hamburg über Uelzen
Stendal Magdeburg Cöthen und Halle einen Sonderzug ein
zulegen der mit Eilzugsgeſchwindigkeit fährt etwa gegen 9 Uhr
in Leipzig eintrifft und 2 und 3 Klaſſe führt Durch die Be
nutzung dieſes Sonderzuges wird ſich der Fahrpreis mindeſtens
um ein Drittel ermäßigen Bedingung iſt allerdings daß
mindeſtens 230 Perſonen fahren Zahlreiche An
meldungen halliſcher Mitglieder des D W V iſt daher dringend
erwünſcht Die Feſtkarte die bekanntlich zur Teilnahme am
Eſſen und an der Beſichtigung der Jnternationalen Baufachaus
ſtellung und des Völkerſchlachtdenkmals berechtigt koſtet nur
4 Mark Letzter Termin für Anmeldungen iſt der 2 Mai Der
Betrag für Karte und Sonderzugkarte etwa 1 Mark für 3 Klaſſe
kann zugleich mit der Beſtellung an die Geſchäftsſtelle der Orts
gruppe Halle Rathausſtr 13 eingefandt werden andernfalls er
folgt die Zuſendung der Karten durch Nachnahme Voraus
ſichtlich das hängt ganz von der Teilnehmerzahl ab wird
auch die Rückfahrt in Sonderzügen erfolgen

Der Verein ehem 10 Huſaren von Halle u Umg hat zur
Teilnahme an den Feſtlichkeiten des Regiments einen Sonderzug
bei der Königl Eiſenbahnverwaltung beſtellt Derſelbe wird am
7 Mai vorm 10 Uhr 25 Min abgelaſſen werden Ankunft in
Stendal nachm 1 Uhr 15 Min Der Fahrpreis Halle Stendal be
trägt inkl der entſtehenden Porti für die 2 Wagenklaſſe 4,10 Mk
und für die 3 Klaſſe 2,90 Mk Feſtteilnehmer auch außerhalb
des Vereins ſtehende die den Sonderzug zu benutzen beabſichtigen
haben ſofort ihre Anmeldung unter Beifügung des Fahrgeldes
beim Vorſitzenden G Thieme Thielenſtr 3 zu machen Das
abgeänderte Feſtprogramm für die Tage vom 7 bis 9 Mai wird
in der am Sonntag den 4 Mai nachm 4 Uhr im Vereinslokal
Hotel zum gold Schiffchen Gr Ulrichſtraße ſtattfindenden

Perſammlung bekannt gegeben wozu alle Feſtteilnehmer will
kommen ſind

Landesheilanſtalt Rietleben Wie in jedem Jahre am
Sonntag Rogate ſo hatte auch geſtern nachmittag wieder die
Anſtaltsgemeinde mit ihren Gäſten in ihrer mit Blumen und
Maiengrün feſtlich geſchmückten freundlichen Kirche eine
muſikaliſche Feierſtunde Während draußen in
den Gärten mit ihrer Frühlingspracht Nachtigallen Finken
und Amſeln ſchlugen begann der kräftige Anſtaltschor unter
Leitung des Herrn Lehrer Ohſe r das Programm der Kirchen
muſik mit einem feierlichen Lobgeſang von Gluck ſpäter trug
er noch Boetnianskys Pfingſtmottete würdig vor Fräulein
Sufanne Scharfe und Fräulein Elfriede Mayer aus
Halle auf der Orgel mit innigem Verſtändnis von Herrn
Lehrer Höttz el begleitet ſpielten mit ihren feinen Violinen
ſeelenvoll Händels Sonate Moll Joh Seb Bachs Konzert

Moll und Schuberts Poighièra Mit ihrem vollen Mezzo
ſopran ſang Frl Elly Ohſer ein Gebet aus Händels Orato
rium Rodelinda und zwei Arien aus dem 95 und 42 Pſalm
Mendelsſohns Herr Anſtaltspfarrer Naucke endlich brachte
hinzu aus Cornelius Vater unſer die beiden Bitten Dein
Reich komme und Unſer täglich Brot gib uns heute zwei
geiſtliche Lieder von der dem Mendelsſohnſchen Kreiſe an
gehörigen Joſefine Lang und Felix Draeſeckes glaubensſtarkes

Um Mitternacht Auch diesmal zeigte das in der Anſtalts
bruckerei hergeſtellte Programm ſinnigen Bildſchmuck von
Rudolf Schaefer aus dem Schmuckgeſangbuch des Königreichs

Herr meines Herzens Luſt

Sachſen So ſtimmte alles die Seelen der Geſunden und der
Patienten die Feier dankbar in Paul Gerhardts Jubellied
ausklingen zu laſſen Jch ſinge dir mit Herz und Mund

Alle Mitwirkenden haben der
Anſtaltsgemeinde eine echte Sonntagsfreude bereitet

Schiffsliſte für billige Briefe nach den Vereinigten Staaten
von Amerika 19 Pf für je 20 Gramm Die Portoermäßigung er
ſtreckt ſich nur auf Briefe nicht auch auf Poſtkarten Druckſachen
uſw und gilt nur für Briefe nach den Vereinigten Staaten von
Amerika nicht auch nach anderen Gebieten Amerikas z B Ka
nada Kronprinzeſſin Cecilie ab Bremen 29 April Amerika
ab Hamburg 1 Mai George Waſhington ab Bremen 3 Mai
Kaiſer Wilhelm der Große ab Bremen 6 Mai Kaiſer Wil

helm II ab Bremen 13 Mai Kaiſerin Auguſte Viktoria ab
Hamburg 15 Mai Kronprinz Wilhelm ab Bremen 20 Mai
Jmperator ab Hamburg 24 Mai Kronprinzeſſin Cecilie ab

Bremen 27 Mai George Waſhington ab Bremen 31 Mai
Kaiſer Wilhelm der Große ab Bremen 3 Juni Poſtſchluß nach

Ankunft der Frühzüge Alle dieſe Schiffe ſind Schnelldampfer
oder ſolche die für eine beſtimmte Zeit vor dem Abgange die
ſchnellſte Beförderungsgelegenheit bieten Es empfiehlt ſich die
Briefe mit einem Leitvermerke wie direkter Weg oder über
Bremen oder Hamburg zu verſehen

Jubiläum Der Töpfermeiſter Albert Brandt hier Albrecht
ſtraße 17 begeht am 1 Mai ſein 25jähriges Geſchäftsjubiläum
I und iſt ſeit 33 Jahren Abonnent der Saale Zeitung

Kunſt und WiNenſchant
Rudolf Hans Bartſch gegen ſeine Verehrer

Gegen die Ueberfülle von Zumutungen die an einen viel
geleſenen Autor geſtellt werden wendet ſich der ſtey
riſche Romanſchriftſteller Rudolf Hans Vartſch im Vorwort einer
in dieſen Tagen erſcheinenden Neuauflage ſeines erſten Romans

Er ſchreibt darin
Der Ruhm eines Dichters noch vor fünfzig Jahren wie

ein ſchönes ſtilles feines Leuchten iſt beinahe zum Marty
rium geworden und man hat ſich gewöhnt aus dem ſtillen
in ſich gekehrten Künſtler deſſen ganzes Glück nur und nur in
der Verſenkung in ſich ſelber beſteht eine Art Miniſter zu
machen in deſſen Vorzimmer ſich Heiſchende aller Art drängen
Es iſt nicht bloß die ungeheuerliche Ueberſchätzung des finan
ziellen Erfolges ich habe noch keinen Heller Geld erſpart
welche den erfolgreichen Dichter von heute als eine Art
Gnadenquelle einſchätzen läßt es ſind Anſinnen von un
erfindlicher Vielfältigkeit und Fülle welche uns Zeit und
Lebesfreude nehmen Jm vergangenen Jahre erhielt ich 4217
Briefe die alle Antwort Hilfe und Tätigkeit in Dienſten anderer
verlangten die mir alle das Einzige das Köſtlichſte entreißen
wollten was mein iſt mein bißchen Arbeitszeit Viele dieſer
Sendungen hätten tagtäglich Verſenkung in das Wirken anderer
erfordert aber ſelbſt bei einer jedem Brief gewidmeten Viertel
ſtunde wären täglich etwa drei aufregende an gänzlich fremde
Dinge verlorene Arbeitsſtunden nötig geweſen um den Wün
ſchen derer gerecht zu werden die in ihrer Geſamtheit den Dichter
ſich ſelbſt wegnehmen müßten wenn er antwortete Wie
viel Feinde aber macht uns das Schweigen Denn ſich ſelber
iſt jeder der einzige der geſchrieben hat und er denkt nicht
daß er uns einer von viertauſend iſt deren vielfältiges Fordern
ſich zu einer Laſt zu einer Qual ſummiert die wohl ein rühriger
Geſchäftsmann in ſeinem Kontor zu tragen und zu erledigen
vermöchte nicht aber ein Einſamer ein nur in der ſtillen Ver
ſunkenheit Glücklicher einer der gänzlich dem tönenden Gedränge
ſeiner Geſichte zugekehrt ſein möchte und nur ihnen leben
ſollte Nur wenige ſtille vom wahrer Menſchentum
leuchtende herrliche Briefe waren unter dieſen viertauſend und
gegen die erquickende Labſal weniger Stunden fällt ein recht
unholdes Gedränge von Wünſchen und Forderungen ſchwer in
die Wage

Sr Exz Prof Guſtav v Schmoller zu Berlin iſt der Stern zum
Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub verliehen
worden

Prof Römer Dr Adolf Römer Profeſſor der klaſſiſchen
Philologie an der Univerſität Erlangen und hervorragender
Gymnaſialpädagoge iſt im Alter von 69 Jahren geſtorben

Die Frankfurter Kommiſſion für das Heine Denkmal
hat den Bildhauer Kolbe Berlin mit der Ausführung des
Denkmals beauftragt

Der Villa Romana Preis der diesjährigen KünſtlerbundAus
ſtellung Wie bereits kurz gemeldet wurde von der Jury der
diesjährigen Deutſche Künſtlerbund Ausſtellung Mannheim 1913
der Villa RomanaPreis je ein Jahr freier Aufenthalt in der
Villa in Florenz und je 2000 Mark Beihilfe dem Berliner Bild
hauer Erich Stephani und dem Münchener Maler Karl
Caſpar zuerkannt Stephani iſt in neuerer Zeit beſonders be
kannt geworden durch ſeine teilweiſe bemalten Terrakotten von
liebenswürdiger plaſtiſcher Strenge Caſpar durch die tiefe Er
neuerung religiöſer Myſtik Der Wert dieſer Wahl wird durch
die Tatſache geſteigert daß nicht weniger als 198 Bewerber für
den Villa Romana Preis ſich gemeldet hatten von denen in die
engſte Wahl außer jenen beiden noch die Maler Heckendorf
Berlin Schwalbach München Melzer Berlin v Kar
dorff Berlin Profeſſor Clarenbach und Prof Deußer
aus Dülſeldorf gekommen ſind

e e
huftſchiffahrt

Das Ausſcheidungsfliegen zum Gordon Bennett Preis
Von den am Sonntag nachmittag um 6 Uhr in Dresden

zum Ausſcheidungsrennen für das diesjährige Gordon Bennett
Fliegen geſtarteten ſieben deutſchen Ballons die ſämtlich in
nord weſtlicher Richtung davongeflogen waren iſt nur einer
vor Ueberquerung der Oſtſee gelandet Es iſt der Ballon
Chemnitz vom Berliner Verein für Luftſchiffahrt

Führer Oberpoſtſekretär Schubert Mitfahrer Erich Guth
mann die bereits in der Nacht zum Montag um 2 Uhr
10 Minuten 6 Kilometer ſüdöſtlich von Reu Buckow nieder
gegangen ſind Die Landung erfolgte glatt

Alle übrigen Ballons haben ſich trotz der zu jener Zeit
über der Oſtſee herrſchenden heftigen Gewitter nicht abhalten
laſſen den Flug über das Meer zu wagen Der Ballon

Vraunſchweig landete ſchließlich bei Birkelſe Ein
weiterer Ballon landete bei Hirtshals

Der Ballon Prinz Adolph Niederrheiniſcher Verein für Luftſchiffahrt mit Herrn Andernach als Führer und
Dr Grebe als Mitfahrer landete Montag g in der
Nähe von Holbaek auf der Jnſel Seeland Herr Andernach
war als der Ballon etwa 50 Meter über der Erde ſchwebte
auf den Rand der Gondel geſtiegen um die Landung vor
zubereiten Hierbei glitt er aus und ſtürzte zur Erde KenBegleiter gelang es den Ballon mit i von in der
arbeitenden Bauern zu landen Herr Andernach war bei
dem Sturz ſo ſchwer verletzt worden daß er bewußtlos fort
getragen werden mußte

Der Ballon Crefeld der am Sonntag vormittag
10 Uhr vom Startplatz Dresden Reick unter Führung von
Oberleutnant v Goltz Heim außer Konkurrenz aufgeſtiegen
war iſt am Sonntag nachmittag glatt bei Güſtrow in Mecklen
burg gelandet

Als vorausſichtliche Sieger im Gordon Bennett Rennen
gelten Brökelmann und Freiherr v Pohl

Einen neuen Höhenrekord für Flüge mit zwei Fahr
gäſten erzielte zu Reims auf einem Deperduſſineindecker der
franzöſiſche Leutnant Proccart Der junge Offizier ſtieg mit
ſeinem Mechaniker und einem Soldaten während eines Fluges
von einer Stunde 35 Minuten bis zu 2300 Meter Höhe an

W Arendal Norwegen 29 April Jngenieur Ber
liner und Paſſagier Mann von dem hier niedergegangenen
Ballon Niederſchleſien ſind heute vormittag nach Chri
ſtiang abgereiſt Der Ballon hat in 26 Stunden 900 Kilo
meter zurückgelegt davon 550 Kilometer über dem Meere

J

Provinzidl Nachrichten
Schraplau 29 April Ein gemeines Verbrechen

Jn vergangener Nacht wurde der Sohn des Oebſtors Louis Reuß
ner meuchlings überfallen und durch zahlreiche Meſſerſtiche ſo
ſchwer verwundet daß er der Halliſchen Klinik überführt werden
mußte

k Schraplau 29 April Ueberfall Als am geſtrigen
Abend ein Fleiſchergeſelle nach Hauſe gehen wollte wurde er von
dem Schneidermeiſter Th und deſſen Sohn überfallen hat
dem Fleiſcher mit dem Meſſer 21 Wunden und Stiche beigebracht
ſo daß er in ärztliche Behandlung gebracht werden mußte Der
Uebeltäter wurde ſofort verhaftet Eine alte Klageangelegenheit
ſoll der Grund zur Tat geweſen ſein

Kitzen 28 April Bewalttätige Polen, Geſternfrüh wollten die auf Ken hieſigen Rittergute beſſ en
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polniſchen Arbeiter nicht ihre Arbeit aufnehmen Der Fuß
gendarm Apel Rittergutsbeſitzer Laue und deſſen zwei Ver
walter welche die Arbeiter zur Arbeit nötigen wollten wur
den von ihnen angegriffen wodurch eine große Schlägerei
entſtand Die Arbeiter gingen mit Meſſern Hacken Knüp
peln und Holzpantoffeln gegen ihren Arbeitgeber und die
übrigen Herren vor Den Bedrängten kamen dann noch
zwei Schweizer und der Schmied vom Rittergut zu Hilfe
welche mit Knüppeln die Köpfe der Gegner bearbeiteten
Trotz der mächtigen Schläge welche auf die Köpfe der Ar
beiter herniedergingen ließ der Kampf nicht eher nach bis
der Wachtmeiſter Seitengewehr und Revolver zur Hilfe
nahm worauf die Männer ſich zurückzogen und die Frauen
den Kampf allein bis zu ihrer Kampfunfähigkeit zu Ende
fochten Der Aufſeher und drei Frauen ſind verhaftet wor
den und werden in einigen Tagen über die Grenze geſchafft

V Werſeburg 29 April Aus dem Stadtparla
ment Als Delegierte zum Städtetag in Wernigerode wurden
Bürgermeiſter Dr Haacke und Stadtrat Thiele ſeitens des Magi
ſtrats und aus der StadtverordnetenVerſammlung die Herren
Schröder und Elze gewählt Zu der Errichtung einer Eichnieder
lage in Merſeburg hat ſich der Miniſter ablehnend verhalten
ſo daß von einer ſolchen Abſtand genommen wird Die Zu
ſtimmung der Stadtverordneten fand der Antrag auf Ueberlaſſung
zines Raumes für Abhaltung von Meiſterkurſen für Putzmache
rinnen und Schneiderinnen im Hauſe Karlſtraße 4

V Merſeburg 29 April Seine eigene Mutter
beſtohlen hat der Arbeiter R von hier Er erbrach zu dieſem
Zwecke in der Wohnung der Mutter einen Behälter der zur Auf
bewahrung des Geldes diente und eignete ſich die Erſparniſſe
der armen Frau in Höhe von etwa 60 Mk an Das Geld ver
jubelte der ungeratene Sohn in kurzer Zeit Anzeige iſt er
ſtattet

n Weißenfels 28 April Blu tiger Streit Jn
einer zur Grube Jakob gehörigen Baracke entſtand geſtern unter
den ausländiſchen Arbeitern ein Streit der in Tätlichkeiten aus
artete die ſo weit führten daß zwei Arbeiter ſo ſchwere Stich
wunden erhielten die deren Aufkommen zweifelhaft erſcheinen
laſſen Die Haupträdelsführer wurden verhaftet

n Stößen 28 April Markt Der Verkehr beim letzten
Kram und Viehmarkt war recht rege Der Preis für Korb
ſchweine betrug 50 60 Mark pro Paar für Läufer 60 80 Mark
das Stück

Gottenz 29 April Verkauf Herr Schlemmer
Halle hat ſein hier befindliches Menzelſches Gut mit 68 Morgen
Feld an Herrn Gärtner aus Löbnitz Kreis Bitterfeld verkauft

Großkugel 29 April Auktion größerer Vieh
beſtände findet dieſer Tage auf dem P Lindnerſchen Gute
ſtatt Die Feldpläne ca 100 120 Morgen ſind bereits im ein
zelnen zum Preiſe von 1000 1100 Mark je nach Klaſſenqualität
des Bodens verkauft Der Verkauf des Gutes d h der Ge
bäube erfolgt zuſammen mit 60 Morgen Acker

Ib Delitzſch 29 April Strafanſtaltsdirektor
Sänger Vereinigung Der Vorſteher der hieſigen
Strafanſtalt für weibliche Gefangene Hauptmann d L a D
Kraft iſt mit dem 15 Mai zum Direktor der Strafanſtalt Ra
witzſch ernannt worden Zur Pflege des Chorgeſanges und
Förderung der Sangesluſt auf dem Lande iſt die Gründung einer
Sänger Vereinigung der ländlichen Geſangvereine hieſiger
Gegend ins Auge gefaßt worden Zu dieſem Zwecke hatten ſich
am Sonntag die Geſangvereine aus 7 benachbarten Ortſchaften
in CErenſitz zuſammengefunden Zirka 150 Sänger und Sänge
rinnen waren anweſend Der erſte Schritt iſt ſomit als wohl
gelungen anzuſehen und berechtigt zu den beſten Hoffnungen für
die Vereinigung Eine demnächſt abzuhaltende Sitzung der Vor
ſtände und Dirigenten wird die geſchäftlichen Punkte beraten und
endgültige Statuten aufſtellen

Schkölen 29 April Ein gefährlicher Waldbrand
vernichtete am Sonntag nachmittag etwa 30 40 Morgen Beſtand
des Königshofener Pfarrholzes und Privatwälder Gutsbeſitzern
aus Königshofen und Großhelmsdorf gehörig Jnfolge der
Trockenheit konnte ſich das Feuer das ſpielende Kinder verurſacht
haben ſollen ſchnell ausbreiten Der Schaden iſt bedeutend

Artern 29 April Jn der Stadtverordneten
verfammlung wurde beſchloſſen das zum Bahnbau Artern

Berga Kelbra bewilligte Aktienkapital von 112 000 Mark als
Darlehen aus der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe zu entnehmen mit
32 Proz zu verzinſen und mit 1 Proz zu amortiſieren

Zörbig 29 April Goldene Hochzeit Jn Friſche
und Rüſtigkeit feierten das Rentier Heergeſelleſche Ehepaar das
Feſt der Goldenen Hochzeit Die Stadt ließ dem Ehepaar einen
großen prachtvoll arrangierten Blumenkorb überreichen um
11 Uhr begab ſich eine Deputation des Gemeinderats dem Herr
Heergeſelle ſeit langen Jahren angehört in deſſen Wohnung und
überreichte eine Wanduhr als Geſchenk

K Efperſtedt 29 April Recht unangenehme Ent
deckung machten geſtern wieder einige Gutsbeſitzer auf ihren
Feldern denn über nacht war wie ſchon einmal beim Guts
beſitzer auf dem Rübenacker der Herren A Sch Jll und
A Unkraut geſäet worden Dieſe und ähnliche Vorkommniſſe
fordern immer mehr die Anſtellung eines Feldſchutzbeamten da
mit endlich einmal dieſem verwerflichen Treiben ein Ende be
reitet wird

Prettin 29 April Die Brandkalamität in der
hieſigen Gegend dauert leider fort Geſtern vormittag wütete in
dem Gehöft des Landwirts Rob Hollwig in Labrun ein Schaden
feuer dem die Scheune mit ihrem Jnhalt an Stroh und wert
vollen Maſchinen die zum Teil nicht verſichert ſind zum Opfer
iel Am Abend brannte es wieder in der Richtung nach Jeſſen
Kreis Schweinitz zu Wie verlautet ſoll das Feuer in Rade ge
veſen ſein

a

Vermiſchtes
Ein Erlebnis des Kaiſers

Bei der Automobilfahrt des Kaiſers am verfloſſenen
Sonnabend von Straßburg nach Karlsruhe hat ſich folgendes
zugetragen Kurz nach 8 Uhr abenbs paſſierte das Automobil
das unweit Karlsruhe gelegene Städtchen Ettlingen Mitten
in dem Städtchen war ein Teil der Straße wegen Neu
pflaſterung geſperrt und der Chauffeur der ſich auf der Fahr
ſtrecke nicht mehr zurechtfand mußte anhalten Als dies ein
in der Nähe ſeh aufhaltender Offiziersburſche bemerkte ſprang
er herbei und wies mit den Worten Hierhin Majeſtär den

ſie der Burſche wieder aus nachdem ſich der Kaiſer nach
m Namen ſeines Hauptmanns erkundigt und ihm ein Gold

ſtück überreicht hatte Der Kaiſer entließ ihn mit der Verſiche
rung ſich ſpäter ſeiner zu erinnern

Der zwölffache Kindermord in Mannheim

Zu dem Kindermord in Mannheim wird von dort ge
meldet Das Dunkel das über dem grauenhaften Verbrechen
in Mannheim liegt iſt noch in keiner Weiſe gelichtet Die in
einem dunklen Verſteck im Keller des Wühlerſchen Hauſes
ganz fachmänniſch mumifizierten Kinderleichen waren ſorg
fältig mit Kalk umgeben und in Tücher einzeln eingewickelt
Die Hausbewohner konnten infolgedeſſen einen Leichengeruch
nicht wahrnehmen Da der Verweſungsprozeß ſchon weit fort
geſchritten iſt konnte nicht mehr feſtgeſtellt werden ob es
ſich um Neu oder Fehlgeburten oder um ſchon ältere Kinder
handelt Ueber die Herkunft der Kinder vor allem darüber
ob ſie von Frau Wühler ſelbſt oder von anderen Frauen
ſtammen iſt man noch völlig im unklaren Die Obduktion der
Leiche der Frau Wühler ergab daß ſie an den Folgen eines ge
waltſamen Eingriffes geſtorben iſt ihr Körper wies Schnitte
auf die offenbar von ſachkundiger Seite gemacht worden ſind
Die Sektion der beiden zuerſt auf dem Schuttabladeplatz und
in der Wühlerſchen Wohnung aufgefundenen Kinder ergab
daß die Kinder gelebt haben und eines gewaltſamen Todes
geſtorben ſind Die zuerſt verhaftete ſechzehnjährige Tochter
wurde bereits wieder freigelaſſen hingegen iſt der Ehemann
in Haft behalten worden da man ſeine Angaben er habe von
der ganzen Sache nichts gewußt anzweifelt

Der Zuſammenbruch der Niederdeutſchen Vank Jn Dort
mund hat der Rieſenprozeß gegen den Bankdirektor Julius
Ohm und den Auffichtsrat der Niederdeutſchen Bank der
eine faſt dreijährige Vorunterſuchung notwendig gemacht
hatte vor einer außerordentlichen Strafkammer des Land
gerichts unter dem Vorſitz des Landgerichtsdirektors Wan
jura begonnen Die Anklage lautet auf Untreue Bilanz
verſchleierung ſowie Vergehen gegen die Konkursordnung
das Handels und Genoſſenſchaftsgeſetz und das Börſengeſetz

A Frank I Dortmund iſt der erſte Vertreter des Haupt
angeklagten

Untergang eines deutſchen Dampfers Das Schleppnetz
fiſcherboot Acuba brachte heute nacht den Kapitän und fünf
Mann von der Beſatzung des deutſchen Dampfers Käte in
Grimsby an Land Der Dampfer Käte war nach der Elbe
beſtimmt ſprang aber am 26 April in der Nordſee leck Die
Aruba bemerkte das Unglück und nahm die Käte ins

Tau Dieſe ſank allmählich und Kapitän und Mannſchaften
gingen an Bord der Acuba Gleich darauf ging die Käte
unter

Wo iſt der Bürgermeiſter von Uſedom Nach Auskunft
des Magiſtrats von Aſedom bedeutet das Schreiben des
Matroſen Roth welcher behauptete den Aufenthaltsort des
verſchwundenen Bürgermeiſters von Uſedom
wahrſcheinlich einen Erpreſſungsverſuch Der
Schreiber verlangte bevor er Auskunft gebe eine Grati
fikation Jn dem angegebenen Hauſe in Hamburg wohnt
kein Roth

Jm badiſchen Markgräfler Land gingen am Montag ſtrich
weiſe ſchwere Hagelſchläge nieder Sie richteten an Obſt
bäumen und Feldfrüchten großen Schaden an

Während eines ſchweren Gewitters wurde auf dem Exerzier
platze Lerchenfeld bei Ulm der Musketier Lehrt vom Jnf
Regiment Nr 20 vom Blitze getroffen

Das Exploſionsunglück auf dem Jmperator hat das
vierte Todesopfer gefordert indem der Schloſſer Truth ſeinen
Verletzungen erlegen iſt

Von Zigeunern ermordet Jn Einſchicht Pablitſchka bei
Leitmeritz wurden die Oekonomieeheleute Franz und Anna
Loebel ihre achtjährige Tochter Anna ſowie der Knecht Borde
durch zahlreiche Schuß und Stichwunden ermordet aufge
funden Es liegt Raubmord durch Zigeuner vor

Jn Paris drangen zehn Banditen in den Bahnhof von
Chaville bei Verſailles ein und verwundeten den Stations
vorſtand verließen jedoch den Bahnhof als ſie ſahen daß
dort keine Gelder vorhanden waren

Die Verteidigungskunſt Jiu Jitſu die bei der Berliner
Kriminalpolizei ſchon länger mit Erfolg geübt wird ſoll jetzt
auch bei den Behörden von Charlottenburg Neukölln und
Lichtenberg eingeführt werden Der Miniſter des Jnnern
hat die Ausbildung der Beamten die dafür in Betracht
kommen in den drei Vororten auch uniformierte Schutz
männer durch den bekannten Jiu Jitſu Meiſter Erich Rahn
bewilligt
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Ocffanflicher Wetterdient
Dienſtſtelle Jlmenau

Dienstag 29 April 8 Uhr morgens
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Das Tief im Nordweſten verlor an Einfluß durch das
weiter nach Weſten ausgebreitete Hoch Das verflachte
Störungsgebiet in Weſtdeutſchland dürfte ſich langſam aus
füllen ſo daß die Gewitterneigung abnimmt und der Hoch
druck zur Vorherrſchaft gelangt

Witternngsansſicht für den 30 April
Meiſt heiter warm ſchwache Luftbewegung geringe

Gewitterneigung ſonſt trocken

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdrud verboten

1 Mai Schön warm heiter ſchwül
2 Mai Bewölkt teils heiter warm Gewitterl ft Strichregen
3 Mai Bewölkt Regen kühler

RedaktionsLeitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
richtigen Weg Der Kaiſer fragte den Burſchen ob er ihn
denn erkannt hätte was dieſer bejahte
Kaum war das Gefährt in die Albſtraße eingebogen als

ſich der Chauffeur anſchickte wieder in eine falſche Quer
ſtraße zu lenken Der Grenadier eilte abermals herbei und
nun hieß ihn der Kaiſer in den Wagen ſteigen und mitfahren
Erſt als man die Fortſetzung der Landſtraße erreicht hatte

z

für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

zu kennen

Betzte Depelchen
Die Mannſchaftsetatserhöhung

von der Budgetkommiſſion bewilligt

W Berlin 29 April
Jn der heutigen Sitzung der Budgetkommiſſion

Reichstags wurde beraten und unverkürzt bewilligt d
Mannſchaftsetatserhöhung Gegen die Stimen der Sozialdemokraten und des Elſäſſers wurde die Er
höhung der Etatsſtärke der Jnfanterie Ba
taillone angenommen im ganzen 252 Bataillone zu
721 Mann und 246 Bataillone zu je 641 Mann Mit de
ſelben Mehrheit wurde dann die Kavallerievermet
rung angenommen und zwar 516 Eskadrons mit 744 Mann
und 726 Dienſtpferden Der künftige Etat bei den fahren
den Batterien der Feldartillerie ſoll bei 255 Vatte
rien je 143 Mann und 100 Dienſtpferde betragen bei 345
Batterien je 124 Mann und 75 Dienſtpferde Bei 33
reitenden Batterien ſoll der Etat je 137 Mann und
144 Dienſtpferde betragen ſtatt bisher 108 Mann und 118
Dienſtpferde Mit derſelben Mehrheit wurden die angefor
derten Verſtärkungen für die Fußartillerie die
Pioniere die Verkehrstruppen und den Train
bewilligt

Gegen 5 Uhr nachmittags beſchloß die Kommiſſion
weiterzutagen und bewilligte dann die beantragten 18
neuen Lehrinfanterie Batillone

Nach Schluß der Abſtimmung über die Erhöhung der
Etatsſtärke der einzelnen Waffengattungen kam es zu einer
längeren Geſchäftsordnungsdebatte nach deren Beendigung
die Kommiſion beſchloß die heutige Beratung bis 6 Uhr
auszudehnen und morgen um 9 Uhr früh zu beginnen

Die Beratung wandte ſich dann dem S 2 des Entwurfs
zur Ergänzung des Geſetzes über die Friedensprä
ſenzſtärke zu und die Kommiſſion nahm nach kurzen Dar
legungen der Referenten die dort beantragte Vermehrung
der Zahl der Jnfanterie Bataillone von 651 auf 669 an
Bei der Kavallerie bei der ſtatt 516 künftig 550 Eskadrons
verlangt werden beantragte der Referent die Forderung
angeſichts mannigfacher techniſcher Fortſchritte Fraglich ſei
es ob nicht Maſchinengewehrkompagnien gegen Kavallerie
wirkſamer operieren würden als Kavallerie

Der Kriegsminiſter begründete in ſtreng vertraulichenlängeren Anoſuherſigen eingehend die Mehrforderung Die

Abſtimmung hierüber wird morgen ſtattfinden

Zwangsmaßregeln Heſterreichs

4 Wien 29 April
Die Wiener Allgemeine Zeitung meldet Jn der am

Donnerstag ſtattfindenden Sitzung der Votſchaftervereini
gung in London wird ſich entſcheiden ob und welche Mächte
an dem von Oeſterreich eventuell nämlich für den Fall daß

der König von Montenegro nicht unbedingt
nachgibt zu unternehmenden Zwangsmaßregeln teil
nehmen werden

Wien 29 April
Die Neue Wiener Abendzeitung meldet Bekanntlich

hat ſich Oeſterreich Ungarn freie Hand vorbehalten für
den Fall daß die Botſchaftervereinigung nicht die Anträge
OeſterreichUngarns genehmigen ſollte Dieſer Fall iſt
jetzt eingetreten nachdem in der geſtrigen Botſchafter
vereinigung in London eine Einigung nicht erfolgt iſt
Dieſe Feſtſtellung kennzeichnet die Situation Gegenwärtig
findet ein ſehr reger Meinungsaustauſch zwiſchen Wien und
Rom ſtatt

Wien 29 April
Heute mittag fand eine Konferenz der gemein

ſamen Miniſter ſtatt an der auch der Generalſtabschef
Freiherr Konrad von Hoetzendorff teilnahm

Athen 29 April
Am 12 Mai wird in Saloniki eine allgemeine

Volkszählung vorgenommen werden die ſämtliche
Raſſen und Religionen umfaſſen wird Die Behörden in
Saloniki haben die Bevölkerung aufgefordert bei der Volks
zählung genaue Angaben zu machen da es ſich nicht
um eine militäriſche oder politiſche Kontri
bution ſondern lediglich um ſtatiſtiſche Zwecke handle

Die internationale Finanzkonferenz in Paris
Paris 29 April

Eine Note der Agence Havas bringt in großen Zügen
das Programm der internationalen Finanzkonferenz die
in Paris am 15 Mai zuſammentreten wird Erſtens wird
die Kommiſſion den Teil der ottomaniſchen Staatſchuld feſtſetzen der zu Laſten der abgetretenen Gebiete
verbleiben wird und deſſen Schuldendienſt ſichergeſtellt wer
den ſoll entweder durch Jahresraten die wie früher aus
den Einkünften dieſer Gebiete erhoben werden ſollen oder
durch garantierte Kapitalabzahlungen Zwei
tens wird die Kommiſſion die Bedingungen und die recht
lichen Modalitäten genau feſtlegen nach denen die Bal
ſtaaten in die Rechte wie in die Pflichten und die Verpflich
tungen der Türkei gegenüber Dritten die Jnhaber von Kon
trakten oder Konzeſſionen in den abgetretenen Gebieten
ſind einzutreten haben Endlich wird die Kommiſſion die
Anſprüche pekuniärer Ordnung prüfen die die Kriegführen
den als Kriegsentſchädigung glauben geltend machen zie
müſſen

Vermiſchte Drahtnachrichten
Buenos Aires 29 April

Die Regierung gab einigen Küſtenwachſchiffen und einem
Kanonenboot Vefehl ſich nach Roſario zu begeben Da der
Gouverneur erſucht hat den Belagerungszuſtand zu er
klären wird ſich der Miniſterrat heute mit dieſer Frage beſchäf
tigen

Konſtantinopel 29 April

U winiſter ernannt warden
Der frühere Epkafminiſter Haribay iſt wieder zum Evkaf
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Wank für Wanclel unel Tcustrie Darmstädter Bank FiIa e alle a
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reser

Theater und Muſik
Eine neue Operette von Hfenbach

Aus Frankfurt a M wird uns geſchrieben
Ueber hundert Werke hat Jacques Offenbach uns hinter

laſſen darunter ein halbes Dutzend anerkannter Meiſterwerke
Schluß liegt nahe daß auch in den Partituren ſeiner heute

er eſſenen Schöpfungen noch manche melodiſche Perle verſteckt
re In mag Leopold Schmidt der Berliner Muſikſchriftſteller

es unternommen die ganze nicht mehr bekannte Offenbach
P Muſik nach unverblaßten Perlen zu durchfiſchen und es iſt
ihm gelungen eine ganze Anzahl ans Licht zu holen die nun an
dem Faden der burlesken Operette Die Heimkehr des
Odyſſeus zu ſchimmernder Kette aufgereiht ſind Den Or

heus haben die Offenbachſchen Sektgeiſter in einen Violinvirtu
en verwandelt Odyſſeus kehrt von Karlchen Ettlinger
nd Erich Mo z parodiſtiſch ſatiriſch friſtert als Orgeldreher
heim ſeine Jrrfahrt iſt eine Eheirrfahrt geweſen und hat ihm
ſo gut gefallen daß er weiterzuwandern gedenkt ſobald er ſeinen
Eeldbeutel in Jthaka friſch gefüllt hat Penelope widerſteht
war den Freiern aber weniger dem forſchen Huſaren Xenophon
aus Athen der göttliche Sauhirt Eumäos hat ſich in einen balett
freundlichen Hoftheaterintendanten verwandelt der Homers Stücke
ablehnt aber die Sängerin Kirke ans Hoftheater verpflichtet die
natürlich das Jnkognito Odyſſeus enthüllt Seine Weigerung
der Penelope und dem Volke von ſeiner Jrrfahrt zu berichten
führt faſt zu einer Revolution der gewandte Journaliſt Homer
rettet indes die Situation er beginnt ſeine Odyſſee zu rezitieren
und darüber ſchlafen alle friedlich ein Nur das Publikum im
Parkett nicht das froh iſt einmal wieder eine vornehme delikate
einfallsreiche graziös melodiöſe Operettenmuſik zu hören Eine
Tenor Barcarole im erſten Akt kann faſt mit der berühmten Bar
carole aus Hoffmanns Erzählungen konkurrieren Die kühn
und ſchwungvoll geführten Linien der Melodik verraten überall
den genialen Muſiker die Enſembleſätze beſtechen durch ihre reiche
Gliederung ein feſches Walzerlied der Penelope und das hin
reißend ſich ſteigernde Tanzfinale ſichern dem zweiten Akt ſeine
ſtarke Wirkung Allerdings hat der meiſt recht witzige Text einige
Längen und der Stil der burlesken Operette iſt bei dieſer zu
ſammengeſtellten Muſik nicht klar genug herausgekommen öfter
überwiegen Elemente der lyriſch komiſchen Oper Aber es blühen
überall in der Partitur ſoviel rein muſikaliſche Schönheiten auf
daß man über dieſen ſeltenen Vorzug einer neuen Operette gern
die mangelhafte Stileinheit und den etwas langatmigen Text
vergißt Die Uraufführung im Frankfurter Opernhaus am

Dienstag trug dem Werke beſonders nach dem zweiten Akte einen
ſehr großen Erfolg ein Mit den Hauptdarſtellern und dem Ober
regiſſeur Martin wurden die Autoren viele Male gerufen vor
allem Leopold Schmidt der die Offenbachſchen Melodien außer
ordentlich feinſinnig bearbeitet verknüpft und zum Teil neu in
ſtrumentiert hat

Dr C W

Bühnenchronik
Die deutſche Uraufführung des holländiſchen Luſtſpiels

Kaiſerliche Hoheit von Simons Meß überſetzt von
Elſe Otten erzielte im Reuen Schauſpielhauſe zu Königsberg
bei Atccher Jnſzenierung einen außerordentlichen Heiterkeits
erfolg

Herzog Heinrichs Heimkehr das dreiaktige
Drama von Hans Franck konnte bei ſeiner Premiere am
Hamburger Deutſchen Schauſpielhaufe es nicht über einen
freundlichen Erfolg bringen

Dreyers Schauſpiel Die Frau des Komman
deurs fand bei der Premiere im Wiener Burgtheater freund
lichen Erfolg

Kaiſerliche Hoheit ein vieraktiges Luſtſpiel nach
dem holländiſchen Paladin von Simon Meß ins Deutſche
öberſetzt von Elſe Otten And Rudolf Lothar kam am Königsberger
Neuen Schauſpielhaus zur deutſchen Uraufführung Der luſtige
Schwank der neben anderem beſonders die Verhimmelung rei
ſender Fürſtlichkeiten ergötzlich geißelt fand bei temperament
voller Darſtellung äußerſt erfolgreiche Aufnahme

Des Teufels Pergament komiſche Oper in zwei
Aufzügen von Alfred Schattmann wird am 29 Mai im Hof
theater zu Weimar zur Uraufführung gelangen Eine weitere
Aufführung iſt für den 7 Juni als Abſchluß des dieggährigen
Tonkünſtlerfeſtes des Allgemeinen Deutſchen Muſikvereins in
Ausſicht genommen

Ehequartett ein Luſtſpiel in drei Aufzügen vonLichard Wilde und Richard Wurmfeld iſt vom Karlsruher
Softheater zunächſt zur Aufführung in Baden Baden erworben
werden Die Uraufführung des Stückes findet demnächſt am
ntimen Theater in Nürnberg ſtatt

Helene Forti von der Dresdener Hofoper die in Halle
mit großem Erfolge das Kätchen in Götzens Der Widerſpenſtigen
Jähmung ſang wird in den nächſten Bayreuther Feſtſpielen die
Kündry und die Sieglinde geben

Eine Vergangenheit dreiaktiges Schauſpiel des
Malieners Zambaldi hatte in der Ueberſetzung von M Wulff bei
einer deutſchen Uraufführung im Schillertheater zu Altong einen

ſtarken Erfolg

Für das Berliner Muſikfeſt 1913 ſind die Daten der unter
apellmeiſter Mengelberg in der Philharmonie ſtattfinden

Beethovenabende nunmehr auf den 9 Juni 10 Juni
i Juni und 16 Juni ſeſtgeſetzt worden Soliſten ſind Bronis
t w Hubermann Heinrich Knote Artur Schnabel Eliſabeth Ohl
vff Paula Weinbaum Felir Senius Artur van Eweyk

Auch die dritte Veranſtaltung des Bach BeethovenBrahms
Feſtes in Verlin ein Kammermuſikabend reihte ſich Freitag wür

ig den beiden anderen an
de Eugen Albert Präſident des Wiener TonkünſtlerVereins
W bisherige verdienſtvolle Leiter des Wiener Tonkünſtler Vereins
m helm Bopp hat ſein Amt beruflicher Ueberbürdung wegen

dderlegen müſſen An ſeiner Stelle iſt Eugen Albert
Präſident gewählt worden

m Die Karlsruher Kapellmeiſter Frage Für den Poſten des
v Wien berufenen Hofkapellmeiſters Reichwein wird unter der
W rausſetzung bedeutend erweiterter Kompetenzen Felix von
Heingartner als Kandidat genannt Nach ihm kommen
er Pfitzner der Neuorganiſator des Straßburger Muſik

F ens und der zweite Kapellmeiſter der Mannheimer Hofoper
t Lederer in Betracht der jüngſt bei einem Enſemble

u ſpiel der Mannheimer in Karlsruhe einen großen Erfolg Hatte
ded Fritz Cortoleis und Schilling giemßen zwei

degableſten MottlSchüler ſollen auf der Liſte ſtehen and sechlestscher feln 80 198 mittel 170 179 gering

en m J

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

Teleohonfreber Berlehe der Saale 2 i
3 Uhr 10 Minuten Kredit 193 Disconto 182 Deutsche

Bank 246,25 Türkenlose 161,50 Lombarden 24,62 Canada 239 12
Laurahütte 171,50 Bochumer Guss 216,75 Gelsenkirchen 185
Harpener 194,50 Deutsch Luxemburg 162,25 Phönix 262,75 A

G 240 Hamburger Paketfahrt 143,37 Nordd Llovd 116,25
Hansa 304,50 Tendenz Flau

Am Kassamarkt notierten höher Bruchsal Masch 2,75
Deutsche Babcock 5,25 Egestortff Masch 3,25 Deutsche Waffen
fabrik 5 Kahla Porzellan 25 Schöller Eitort Spinnerei 5,50
Nordd Jute Spinnerei 4 Rhein Möbelstoff 4,50 niedriger
Ammendorfer Papier 3 Ankerwerke 3,50 Dürkopp 7 Excelsior
Fahrrad 25 Sächs Webstuhlmasch 25 Schubert Salzer 3
Harburg Wien Gummi 3 Lingel Schufabrik 75 Vereinigte Lau
sitzer Glas 3 Consolidation 3 Phein Nassau 2,10 Lindener Webe
rei 3,75 Gebhardt König 3 Paer Stein 2,25

7

Zum Kurszettel Beariiu 9 Apru 4 Badisohe Staats
Anleihe 08/09 unk 18 98 99 4 Bayriscohe Staats Anl 68 10

Bayrisohe Staats Anlelhe 08 unk 1918 98 25 G 40 Sohbware
burg Sondershausen 3 Wurttemb Staats Anleihe 81 83
85 40b G 3 Komeruner Eisenbahn Antelle Deutsoh
Ostatrikanisohe Scohuldversehr ger 88 250 4 Cotibuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstäcdt Stadt Anl 1009 unk 16 93 50B
3 Deesauer Stadt Anleihe 189906 49 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 09 95,60b 45 Jenaer Stadt Anl 1000
3 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleſhe
1908 unkv 1919 97 506 4 Quedtindurger Stadt Anleihe 1903 unkK
1918 W Thorner Stadt Ani 1909 uvk 19 95 G 4 prozHoessische Komm Obl XII 98,20 31 Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obligatlonen 1874 konv Al Deutsohe Solvay
Werke Eibertelder Farben unk 1917 102 506 Pelten

Guilleaume Lahmeyer 09 03 97 906 Vereivigte Lausitzer Glas
hütten 364,00b G

Londoner Börse vom 289 April Es notierten Engl Konsois
74,81 Rio Tinto 50,060 Gedold 1,18 Goldfields 2,88 Stesl com 62 17
Steel prefs 113 00 Rand Mines 66 Anaconda 68 Rastrand 2,87
Obartered 1,15 Anrora West 0,60 Cinderella Oons 0,75 Jobannes
burg Goldtields 18 Van Ryn 87 Albus Generals 0,60 Rand
Ooniieries 0,31 West Rand Consols 156 General Mining PVio

A Görgz Co 57 Modderfontain 13 31

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 29 April

Kaut Verk Knuf VoerxAlexandershall 9250 94060 Häpstedt 2300 2350
Bergmwannssegen 6000 6300 Johannashall 4100 44369
Bernsdorf 16 20 Justus Aktien 880 90Burbeeh 12300 Kaiseroda 7400 7696Buttlar 285 275 Krügershall 1160 1160Oarlsfund 5400 5600 Mariagläck 790 7560
Oarleglück 700 7590 Max 2700 3759Fallersloben 775 825 Neusollstedt 3500 3600Felsentest 1900 1570 Neustassturt 9709 10400Gluckauntf 17000 17700 Reiobskrone 25
Gunthershali 4100 4300 Riohard 150 250Hatisa Stlberberg 4960 5100 Kondvenberg 1049 1069
Hedwtg 500 690 Rotheoberg 2106 2150Heſligemahble 200 450 Saizdotturth 3135103165910
Hejiigenroda 9400 39600 Teutonia 7220 T74He dburg l 52 Walter 7Heldrungen 800 850 Wihhelmins 750 850Herta Neurungen 1450 1500 Wilhelmshall 73090 7500
lohentoſs o 6200 Wintershai 16000 16600Hugo 9400 6700

Vom internationalen Zuokermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche hat sich die Mai

Liquidation weiter fortgesetzt Bemerkenswert dabei war die
Reportierung von Hausse Engagements auf neue Ernte die also
hoch immer gutem Interesse begegnet das letztere konnte auch
nicht durch den Umstand abgeschwächt werden dass die her
ausgekommenen Schätzungen des diesjährigen Rübenanbaues
gegenüber dem sehr umfangreichen Anbau des Vorjahres nur
ein Minus von 3 Proz aufweisen soll Allerdings hält man
diese Schätzung vielfach für zu hoch und glaubt mit einem nied
rigeren Anbau namentlich in Deutschland und Oesterreich Ungarn
rechnen zu können Inzwischen nimmt das Drillen der Rüben
kerne begünstigt von dem prächtigen Wetter der letzten Tage
flotten Fortgang und binnen kurzem wird man einen genaueren
Ueberblick über den Umfang des diesjährigen Rübenanbaues in
Europa geben können Die Entwicklung der Werte an den ein
zelnen Abteilungen des Marktes war in der letzten Woche nicht
einheitlich Während die Sichtpreise etwas nachgeben mussten
konnten die Preise für greifbare Ware etwas erhöht werden
und Raffinaden blieben ohne ſede Preisveränderung

Die Statistik zeigt folgende Veränderungen Der Hamburger
Lagerbestand vermehrte sich um 14 100 Vorjahr Abnahme um
16 900 Sack und beläuft sich nunmehr auf 802 200 Vorjahr
581 600 Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach einer
Abnahme um 66 500 Voriahr Zunahme um 8000 dz auf 535 600
Voriahr 1 524 700 dz Die Stocks in der amerikanischen

Union eriuhren Abnahme um 3000 Vorjahr Zunahme um 1000
Tons und betragen jetzt 254 000 Vorjahr 183 000 Tons Die
cubanischen Vorräte wurden um 33 000 Vorjahr 25 000 Tons
vermehrt und zeigen jetzt die Höhe von 449 000 Vorjahr 330 000
Tons Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich nach rechne
rischer Zunahme von 29 400 Vorjahr 22 800 Tons auf rund
3 878 200 gegen 2 791 500 Tons zu der entsprechenden Zeit des
Vorjahres

Am Kornzuckermarkt war die Tendenz grössten
teils ruhig zeigte verschiedentlich aber gutstetigen Unterton
Die Preise vermochten sich dabei allmählich zu erhöhen zu
mal die Rohzuckerproduzenten keineswegs besonders verkaufs
geneigt waren die Inlandraffinerien aber recht Kauflust be
zeigten Die heraufgesetzten Preise führten dann allerdings
wieder etwas grösseres Angebot an den Markt wodurch der
Wertstand von neuem eine Kleinigkeit herabgedrückt wurde
Schliesslich zeigen Ersterzeugnisse doch noch einen Wochen
gewinn von 15 Pfg Nachprodukte einen solchen von 5 Pfg pro
Zentner In neuer Ernte kamen einige Abschlüsse zu Vor
Wwöchigen Preisen zustande Am Terminmarhkte ergibt
sich nach einigen Schwankungen für alte Ernte ein Wochen
verlust von 5 bis 7 Pfg für neue ein solcher von 2 bis 5 Pfg
pro Zentner Am Raffinadenmarkte kamen wohl offi I
zielle Preisnotierungen heraus das Geschäft blieb aber gering
fügig ebenso die Abforderungen Das Exportgeschäft nach
England belebte sich

Die Oelwerke Stern Someborn schlagen II Proz Dividende
vor gegen 10 Proz im Vorſjahr

Waren rund Produkkte
Gesreide

Berliner Produktenbörso 29 April Am Frühmarkt
notioreon Weizen inlünd 204,00 210,00 ab Bahn u frei Mauhle
Roggen inländ 163,00 164 00 ab Bahn u frel Mühls Hafermürhſgober mechlenburgischer pomm preussiseher posenseher

russisch und Donau mittel gorlng ad Bahn

venz 192 Millionen Mapk
und rot Wagen

S

Nals vwoelssor Natal amerik mixed
152 00 154 runder 156 00 153 00 frel W Gerseteo inländ
Futtergerste mittel und gering 150 159 gute 59 00 167 00
russische und Donau lelchto schweroab Bahn und frel Wagen Erbson inlünaiseno u aueländleche
Fatterware mittol 168 180 Taubenerbsen 181 200 ab Bahn u
froi Wagen Woizonmehl 00 24 25 28 50 Roggenmehl
O und 1 20 50 22 60 Woizenkleie 10 90 11 40 Roggen
khoifo 080 40 Lu pinen blau gelbeWieken Soradella 11 NMMagdebarg 29 April Die Notierungenverstehen slch für
1000 kg notto ad Station und frei Magdebaurg Wolzen engl u
Sommer fest gut 204 207 mittel goering dis N
Roggen inländ atetig gut 164 166 Gerst e hles Chovaller
gerste ruhig folinsto ober Notiz hleslge Land gut

mittol goring bis ausländische Futter
gersto still gut 50 162 Hafer iald stetig gut 170 172
wittel Mals runder stetig gut 54 166 bunter amerik
gut

Hamburg 29 April Getreidemarkt Weizen fest
ostholstelner und mecklenburger 205 216,00 Roggen fest
mecklenburger u altmärk neuer 185 172 o0 russſsch cif 9 Pud
1056 Gerste rübig sodrass cif April 128 25 Hater
stetig neuer holsteiner und mecklendurger 158 197 Mais
ruhig amerikanisch mixed eif per April Mal La Plata
eit nsue Ernte Mai Juni 113 50

Budapost 29 Apri Weizan Tendenz fest per April00 00 Mai ſ 22 Oktober 80 Kogwgoen Tendenz stetig per
April 00 Mai 00 Okt 71 Hater Tendenz fest per April

00 Mai 00 Oktbr 81 Mais Tendenz fest per Mai 17
Juli 34 August 90 Raps Tendenz ruhig per August 10

Liverpool 2 April Stetig Roter Vſinterwelzen per Mai
7 10 per Juli 7 Mais rudig La Plata Juli bunter
amerik Mai 5 0,

Antwoerpen 29 April Deutscher La Platazux Kontrakt B
per April 00 Mai 271 Juni 25 Juli 22 August

221 Umsatz 50000 kg Tendenz ruhig
Zueker

Magdeburg 29 April Abend Kurse April 982e5 Juni 921 August 0 121 Oktober Dez 10 12
März 10 271 Tendenz ruhig

Hamburg 29 April Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

Mai
Jan

vorm nachm abenäs
per April 775 80 80 Av Mai 7 60 682 62 rJunt à A 85 90 87August 10 0 o 12 10 HaOkt Des 10 10 10 15 a isösan März 10 25 10 32 to soruhig ruhig ruhig

Kaſtee
Hamburg 29 April Godo average Santos

vorw nachmittags abends
per Mal 57 75 G 57 00 G 617 90 GSeptember 568 50 G 58 00 G 57 75 G
m Dezember 63826 G 67 76 G 57 50 G

März e 58 ,26 G 57 25 G 57 50 Gstetig schwächer echleppend
Rio de Janeiro 29 April Kaftee Zutuhren 10000 Sack in

7000 Sack in Santo
Kargoſfelmehl und stülärke

Magäeburg 29 April Prima Kartoffelstärke und Mebl
für 100 kg 27 25 27 76 Stotig

WVeottwarem wuncd Oele
Hamburg,29 April Stadtschmalz 64 50 amerlkan Stesm

58 00 Chamberlafn 665 75
Köln 29 April Rüböl per loko 69 06 per Mal 68 50

Chemtsche Prodeakktoe
Hamburg 29 April Chilisalpeter per loko 10 47 Febr

März 10 65 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz matt
Sppärätus

Nordhausen 29 April Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 bis

106 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne Faes ab Brennerel
Wolle

Bremen 29 April Baumwolle Upl loko middl 61 76
Liverpool 29 Aptil Baumwolle Umsatz 8 000 Ballen

import 10 900 Ballen davon amerik Lieferg 6000 Ballen
Liverpool 29 April Aegypt Baumwolle por Mai 9,86

Metalle
ChiliKupfer stetig 67 6 Mon 67

Zinn Straits stetig 228 3 Mon 221 Blel span ruhig 177engl 188 Zink gew Marke ruhig 268716 s062 Marico 26
Alexandria 29 April Aegypiische Baumwolle per Mal

19 17 Juli 19 ſ0 Nov 18 16

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäen

Rlo

London 29 April

Vew Vorli 29 4 28 4 29 28 4Weizen p Mai 90 101 Roggen loko 631 631
was u Juli ſo io0 Schmalz v 33 95
s loko 63 621 ,82 0doh Spring el 400 4,00 New Voru
COhieongo Petroleum in Cases 0,80 10,80Weizen p Mai 102 i 1025 do in Stard White 8,650 8,50

Juoll f02 1025 do in Cred Balanc 250 2650

Mais p l s Kaffee e eso v ali 55 55 P pr 5Rater p dis nun 1090 i esv i s sTendenz Welzen willig Mais vwillig

Wasserstände
bedeutet über unter Nall

an F nuehbgSnnie ung Vnstrt WArrern Brückenpegel 38 Am l 49 April i S
Nebra Oberpegel 212 10 2 2Unterpegel 1,54 2 1,50 4Weiesenfels Oberpegel 46 e 4 2

Unterpegel 4040 STrotha 260 23 130 4 SAlsleben Oberpegel Z 4242 28 242Unterpegel 40 140 7n Anerpegeldu nterpegel Töso t 40 66 11 l

ungbunsel o r 1 ttonderg 2 7n 40,06 3 Rosslau t 10Budwols 10 4 m Barbdy J a pt 46 15
kg Sob on 13 13Pardubits 28 30 10 Magdeburg l 11

Brandeis o T e iMeinin e Nitten HellL itmerita 25 0,02 Domhlsa 1Aussig e 0,2 1 Boiren 41 0 2Dresden 77123 4 Hohbnetort 20 413 2e ,7t d on burg 1,25 a 160,22 m vor OberlautLeo sig 29 Aprü Pogeolstand pluswerden 43 m Vall a v
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